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Über 10.000 Produkte
dauerhaft für Sie vorrätig!
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Liebe Leserinnen und Leser,

Die Sommerferien liegen hinter uns

und mit ihnen ein abwechslungsrei-

cher Veranstaltungssommer. 

Trotz der noch immer anhaltenden 

Coronaphase und mit viel Motivation

nach der verheerenden Flutkatastro-

phe aus dem vergangenen Jahr im 

Gepäck haben Vereine, Organisationen

und Privatleute einen Blumenstrauß an

Veranstaltungen in Eschweiler durch-

geführt. Und bei allen Veranstaltungen

habe ich eines gesehen: Die Eschwei-

lerinnen und Eschweiler sind bereit –

trotz aller Widrigkeiten – am gesell-

schaftlichen Leben teilzuhaben und

dieses zu gestalten.

Neben dem Engagement vieler Unter-

nehmen und der Kulturbranche in un-

serer Stadt, die die Möglichkeit haben,

Großveranstaltungen auf die Beine 

zu stellen, ist mir das ehrenamtliche

Engagement der Mitbürgerinnen und

Mitbürger besonders wichtig. 

Ob Sommerfeste, Fußballturniere, Grill-

und Schützenfeste: diese Veranstal-

tungen werden durch Ehrenamtlerin-

nen und Ehrenamtler das ganze Jahr

über organisiert und durchgeführt. Ich

bin froh und es stimmt mich positiv,

dass all das in den vergangenen Wo-

chen wieder stattgefunden hat!

So hat es mich besonders gefreut, dass

Mitte August der „Tag des Ehrenamtes“

nachgeholt werden und ich zahlreiche

Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler für

ihr Engagement in unserer Heimat-

stadt auszeichnen konnte. 

Getreu dem Motto eines unbekannten

Autors „Stark sind die Menschen, die

anderen helfen, ohne etwas zurückzu-

verlangen“ sind unzählige Bürgerinnen

und Bürger in unserer Stadt tätig. 

Ich danke Ihnen allen dafür auf das

Herzlichste.

Ich wünsche Ihnen einen schönen

Spätsommer und viel Spaß bei der

neuen Ausgabe der „Regio Life“.

Ihre

Nadine Leonhardt

Bürgermeisterin
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Liebe Freunde von REGIO LIFE!

Ein (un)gewöhnlicher Sommer? Fast

frei von Corona-Einschränkungen fan-

den Events wieder im Minutentakt

statt. Trotzdem bestimmen Krisen die

alltägliche Medienberichterstattung: 

Der Krieg in der Ukraine mit der „Korn-

kammer Europas“, die hohe Inflation

und die in diesem Sommer lange Phase

der Trockenheit bereiten Sorgen.

Davor sind auch die Landwirte in der Region nicht gefeit. In dieser REGIO LIFE startet die neue Reihe

„Unsere Landwirte“. In dieser und den kommenden fünf Ausgaben begleiten wir ein Jahr lang Land-

wirte, die in Eschweiler und der Region mit Leidenschaft und Knowhow Lebensmittel und mehr 

erzeugen. Sie berichten von ihrer Arbeit und aktuellen Herausforderungen.

Weitere regionale Größen in dieser Ausgabe: Helmut Mau Senior mit seinem 50er-Doppeljubiläum, die

Neu-Kinderbuchautorin Stephanie Bier und Springreit-Profi Helena Stormanns. Sportlich ist auch die

Handicap-Fußball-Mannschaft, die den Fokus aber auf Inklusion und das soziale Glücksgefühl legt.

Darüber hinaus gehen wir auf vielfältige Reisen: Mit Pit zum Diemelsee und nach Brilon, auf Tour mit

portugiesischen Wasserhunden, mit Anette, Horst und Juppi auf vier alten Rädern und mit Winnetou

und Wilhelm Tell in das kupferstädtische Gedautal.

In diesem Sinne viel Freude mit der Lektüre

Michael Engelbrecht und das Team von REGIO LIFE

Gerne nehmen wir Anregungen und Tipps entgegen. 

Per Mail: info@pm-eschweiler.de • Schriftlich: REGIO LIFE, Merkurstraße 3, 52249 Eschweiler
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UNSERE LANDWIRTE
episode 1

Unsere Landwirte sind wie wir hier zUhaUse. wie seLbstverständLich fahren

oder gehen wir tägLich an feLdern vorbei – oder wir dUrchqUeren sie zU

fUss, mit dem hUnd oder dem fahrrad bei einem streifzUg dUrch die natUr.

früher seLbstverständLichkeit, heUte in einer diversifizierten dienstLeis-

tUngsgeseLLschaft in die ferne gerückt: was wissen wir noch über die 

arbeit der Landwirte? weLche tätigkeiten erLedigen sie im frühLing, sommer

herbst Und winter? Und vor weLchen heraUsforderUngen stehen sie heUte?

mit der regio Life-reihe „UNSERE LANDWIRTE“ begLeiten wir in dieser Und 

den kommenden fünf aUsgaben ein Jahr Lang mehrere Landwirte 

Und Landwirtinnen, die in eschweiLer Und der region mit Leidenschaft 

Und knowhow LebensmitteL Und mehr erzeUgen.
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der Lindenhof
Die Landwirte planen meistens mehrere Jahre im Voraus, 

welche Pflanzen sie auf ihren Feldern wann aussäen und ernten.

So ist es auch bei Frank Esser vom Lindenhof, gelegen im west-

lichen Schatten von Dürwiß. Die Landwirtschaft ist in der Familie

mittlerweile zum Zweitstandbein geworden, denn hauptsäch-

lich zeigt sich der Lindenhof mit dem zehnköpfigen Team von

„esser garten“ für Garten- und Landschaftsbau verantwortlich.

Trotz der Gründung des Betriebs im Jahr 1992 ist die Bewirt-

schaftung von Feldern aus der Familie nicht wegzudenken.

spätsommer zU spät
Frank Esser, der Äcker auch an Kollegen verpachtet und mit 

Flächen unter 10 Hektar als Kleinlandwirt gilt, musste sich Mitte

August in Geduld üben. üblicherweise werden im Spätsommer

– nach der Ernte von Hauptfrüchten wie Gerste, Weizen, Rog-

gen, Raps und Dinkel – die sogenannten Zwischenfrüchte 

gesät. 

Von Mitte August bis Mitte September werden Sorten wie Gelb-

senf, der noch vergleichsweise spät zum Einsatz kommt, aber

auch Ölrettich und Phacelia eingesetzt. 

Die Zwischenfrüchte benötigen als oftmals weiche und krautige

Pflanzen ausreichend Wasser. So beginnt Frank Esser aufgrund

der Trockenheit in diesem Jahr später mit der Aussaat als 

ursprünglich angedacht und hofft danach auf ausreichend 

natürlichen Niederschlag.
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FRANK ESSER – LINDENHOF
DIE AUSSAAT DER ZWISCHENFRüCHTE

Uferstraße 14 • 52249 Eschweiler  

Tel.: 02403 -88 31 016 • Fax: 02403 -88 31 014 • Mobil: 0171-4816438

www. apb-eschweiler.de  • st.lehnen@apb-gmbh.de
APB I M M O B I L I E N G m b H

VERMITTLUNG VON BEBAUTEN UND UNBEBAUTEN GRUNDSTÜCKEN
Floristik

Garten &
LandschaftsBau

Zimmermann
Friedrichstraße 20
02403-21504

August 2022: Seit Wochen hat es, wenn überhaupt, nur dürftig

geregnet. Die Gärten zeigen Wiesen, die nicht mehr grün sprie-

ßen. Und auch die Felder können sich im Gegensatz zu uns

Menschen keinen Schatten suchen. Jungbäume müssen künst-

lich gegossen werden und der Blick in die bereits jetzt gelben

Ansätze der Kronen verrät: Es ist zu lange zu trocken. 

Für die Landwirtschaft und die Erzeugung von Nahrungsmitteln

ist die lange Trockenphase ein großes Problem. So werden der-

zeit gerade Möhren und Kartoffeln künstlich bewässert, um

eine einigermaßen ausreichende Ernte zu erzielen.
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Sich mit Schmackhaftem etwas Gutes tun!

Das hat sich Familie Püttmann auf die Fahnen geschrieben. 

Ihr Hofladen und Bauerncafé ist ein Anziehungspunkt für Freunde 

regional produzierter Lebensmittel. Dabei baut die Familie Vielfalt

selbst an: Von Gurken und Zucchini, über Kartoffeln und Kürbissen 

bis zu Wassermelonen. 

Die Püttmänner und -Frauen arbeiten zudem mit befreundeten 

Landwirten zusammen. So finden sich Raps- und Sonnenblumenöle

sowie Ziegenkäse neu im Angebot. Neben den beliebten selbst-

gemachten Kuchen überzeugt das Gut nun mit dem „Bauernhof Eis“

aus der Eifel, das direkt dort produziert wird, wo die Milch gemolken

wird. Die Eiscremes gibt es auch für Veganer und Menschen mit Lak-

toseintoleranz. Weitere Produkte wie Marmeladen Eier, Käse und

Wurst sowie Seifen runden das Angebot ab. Im Hofladen findet man

im Grunde alles für einen guten Wocheneinkauf. Zu jeder Jahreszeit

einen Besuch wert ist auch das Bauerncafé und die Sonnenterrasse.

Beim Einkauf und bei Festen

Seit Obermerz dem Kohleabbau zum Opfer fiel, bewirtschaftet die

Familie den Hof zwischen Dürwiß und Lyzeum. Kartoffeln und Eier

aus eigenem Anbau waren fester Bestandteil, als der Hofladen 2021

eröffnete. Mit Leidenschaft werden seither vor allem regionale und

saisonale Produkte angeboten. Zudem werden Kunden für ihren 

Wocheneinkauf auch bei vielfältigen Obst-, Gemüse- und Getreide-

sorten, aber auch biologischen Getränken fündig. Milch, Fleisch und

das Wurstsortiment von hofeigenen Tieren runden das Angebot ab.

„Wir sind immer auf der Suche nach neuen regionalen Produkten, um

Abwechslung zu zaubern“, so Familie Schmitz. Die wird auch mit der

Kürbissaison und Hoffesten zu Erntedank und Weihnachten geboten.

Besondere Freude finden Familien in „Obermerz“, denn der Hof ge-

währt Einblicke in das landwirtschaftliche Leben. Bei all dem darf vor

allem eins nicht fehlen: Das Soziale mit „Verzällche“ und Humor.

SCHMITZ OBERMERZER HOFLADEN
saisonaL-regionaL

GUT MERZBRüCK
hofLaden & baUern-café

Gut Merzbrück
HOFLADEN • BAUERN-CAFÉ • SONNENTERRASSE
Merzbrück 4  I 52249 Eschweiler  I Tel.: 02403-3 85 55  I Landwirt Josef Püttmann
Öffnungszeiten: montags bis freitags: 9 bis 18 Uhr I samstags: 9 bis 15 Uhr

greening Und fUttergewinnUng
Die Zwischenfrüchte werden im Wesentlichen durch zwei 

Kategorien voneinander unterschieden. Zum einen dienen 

bestimmte Pflanzen wie Stoppelrüben der Futtergewinnung.

Zum anderen ist das sogenannte „Greening“ eine Maßnahme,

um den Boden zu beleben. Denn: „Auf einem unbewirtschaf-

teten, kargen Feld ist die Verdunstung entsprechend höher,

die Gefahr der Bodenerosion gegeben und nicht erwünschte

Wildkräuter können ungehemmt wachsen“, weiß Frank Esser.

Das Greening wird auch als Gründüngung bezeichnet und

dient unter anderem dazu, Bodennährstoffe zu erhalten, die 

Artenvielfalt zu erhöhen und Humus aufzubauen. 

Gleichzeitig machen die Zwischenfrüchte bestimmten Schäd-

lingen, die Hauptfrüchte angreifen, das Leben schwer. So 

bekämpft zum Beispiel resistenter Gelbsenf Nematoden. Diese

Fadenwürmer haben es besonders auf Zuckerrüben abgesehen.

Auch Pflanzen wie Ölrettich und Phacelia erfüllen die Funktion

der natürlichen Schädlingsbekämpfung.

gesetzLiche vorgaben
Das Greening unterliegt gesetzlichen Regeln. So müssen bei der

Pflanzung von Früchten bestimmte Quoten erfüllt werden, wie

Flächen bewirtschaftet werden. Damit verbunden sind auch

staatliche Subventionen. Zwar wurden durch die Trockenheit

und die Hitze mit Sonderregeln Ausnahmen geschaffen, nichts-

destotrotz müssen die Landwirte den Richtlinien grundsätzlich

nachkommen.

die mischUng macht‘s
Oftmals werden Zwischenfrucht-Mischungen eingesetzt, wobei

jeder Landwirt aufgrund der eigenen Erfahrungen auf eine 

bestimmte Zusammensetzung verschiedener Pflanzen schwört.

So wird Ackergras mit Kleemischung besonders gerne als 

Zwischenfrucht zur Futtermittelverwendung und guter Bo-

dendeckung  eingesetzt.

Auf der anderen Seite kommt zum Beispiel Gelbsenf zum Ein-

satz, da er so schnell keimt, dass das Unkraut keine Chance

hat. Darüber hinaus werden Pflanzen gesät, die als Boden-

Booster dienen. Die Luzerne mit ihren Knöllchenbakterien an

den Wurzeln kann Luftstickstoff binden und diesen für andere

Pflanzen verfügbar machen. Dadurch können künstliche Dün-

gemittel zum Teil reduziert werden. Zudem wird durch die 

Zwischenfrüchte zusätzliches CO2 gebunden.

Welche Zwischenfrüchte und entsprechende Mischungen ein-

gesetzt werden, kommt aber auch darauf an, wie die nachfol-

gende Hauptfrucht ausgesät werden soll. Der Landwirt muss

daher lange im Voraus planen, welche Hauptfrucht er zu wel-

chem Zeitpunkt einsetzt, um die Aussaat der Zwischenfrüchte

entsprechend anzupassen. So werden verschiedene Zwi-

schenfrüchte im Herbst zerkleinert und in den Boden einge-

pflügt. Andere wiederum, die im Winter stehen bleiben und 

zerfrieren, werden im Frühjahr vor der Aussaat nur oberflächlich

eingearbeitet. Sie dienen als Humus-Lieferant.
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GARTENTECHNIK JANSEN
neUer fachhandeL mit rUndUm-expertise

10

der kLeinLandwirt
Selbst als Kleinlandwirt, wie Frank Esser einer ist, gibt es auf den

Feldern keine Gedanken-Pausen. 

Es ist ein Zusammenspiel zwischen Beobachtung der Witte-

rung, gesetzlichen Rahmenbedingungen, die sich immer wie-

der ändern können, und individuellen Erfahrungen, die das 

Arbeiten in und mit der Natur so komplex machen.

UNSERE LEISTUNGEN
• Werkstatt für alle Marken
• Reparaturen / Service / Ersatzteile
• Meisterwerkstatt
• Montage / Installation
• Verkauf / Fachliche Beratung
• Vorführungen / Testgelände
• Vor Ort Service / Abholung
• Marken: Gardena, Bosch, Felco usw.

-  FACHHÄNDLER
GARTENTECHNIK JANSEN GMBH
Oberstraße 14  
52459 Inden-Frenz
Telefon: 02423 4089190
www.gartentechnik.nrw 

Öffnungszeiten:
Montags bis freitags: 08:30 - 13:00 Uhr

14:00 - 17:30 Uhr
Samstags: 09:00 - 16:00 Uhr

Nicht schlecht staunen die Kunden, wenn sie das urige Gebäude in Inden-Frenz 

betreten. Gartentechnik Jansen hat hier innerhalb von drei Monaten auf über 180

Quadratmetern sein Leistungsspektrum erweitert.

Die über 20-jährige Erfahrung im professionellen Garten- und Landschaftsbau 

wird nun genutzt, um in dem einstigen landwirtschaftlichen Hof Gartenfreunden

mit einem Vollsortiment das zu bieten, was der grüne Daumen begehrt.

Als Elite-Partner der Marke Stihl bietet Gartentechnik Jansen sowohl Motor-,

Akku- und Elektrogräte, die die Arbeit im Grünen erleichtern, als auch eine 

Vielfalt nützlichen Zubehörs. „Wir versorgen dabei private, gewerbliche und 

öffentliche Kunden“, schildern Stefan Jansen und seine Lebensgefährtin Jasmin

Paffen. Zwar wird der Fokus auf das Stihl Elite Sortiment gesetzt, doch weitere 

Qualitätsträger wie Gardena, Bosch, Felco und Lumag sind hier mit hoch-

wertigen Produkten vertreten.

Der Rundum-Service wird durch eine eigene Meisterwerkstatt abgerundet. 

Gartengeräte aller Arten, Marken und Firmen werden auf einer Fläche von 

160 Quadratmetern repariert. Dazu gehört auch die Installation und Wartung

von Mährobotern, auf die sich die Firma Gartentechnik Jansen spezialisiert hat. 

Zudem wird ein sogenannter „Pickup-Service“ geboten, bei dem Maschinen bei

den Kunden zuhause abgeholt werden und dorthin wieder in einwandfreiem 

Zustand zurückgebracht werden.

Fachliche Beratung und Vorführungen werden bei Gartentechnik Jansen gelebt.

Das neue Geschäft ist eine neue Säule und eine verbindende 

Ergänzung des bereits bestehenden Betriebs.

„Gartenbau kreativ – Garten-, Landschaftsbau“

Das Credo: Individuelle Lösungen zwischen 

Gartenbau und Stihl-Motorgeräten dank 

modernster Maschinen und Werkzeuge.

Manuel
Hauck

WIE DüNGEN DIE LANDWIRTE?

Seit dem 1. Mai 2020 muss in Nordrhein-Westfalen jede Dün-

gemaßnahme innerhalb von zwei Tagen nach Aufbringung do-

kumentiert werden. Doch woher wissen die Landwirte, wie viel

sie düngen sollen? Jauche, deren Geruch bei dem einen Ekel

und bei dem anderen Landliebe hervorruft, kommt seltener

zum Einsatz als früher. Aber auch mit künstlichen Mitteln oder

Glyphosat wird zurückhaltender umgegangen. Nicht nur die

ausgefeilten Zwischenfrucht-Mischungen mit ihren funktio-

nellen Vorteilen und die technischen Weiterentwicklungen der

Düngefahrzeuge und -Maschinen tragen dazu bei.

Die Düngebedarfsermittlung ist zwar ein bürokratisches Ver-

fahren. Aber es dient dazu, konkrete Messwerte zu erheben, 

damit Düngemittel sinnvoll eingesetzt werden. 

Dabei werden Bodenproben durchgeführt, die den Nährstoff-

gehalt in einer Tiefe bis 40 Zentimeter ermitteln. Die Landwirte

können dies selbständig erledigen, oder aber sie beauftragen

dafür externe Firmen. 

Die Bodenproben werden dann in Laboren eingeschickt und ge-

ben wieder, welche Mengen an Substanzen, darunter Stickstoff,

Phosphor und Kalium, zu einem bestimmten Zeitpunkt in den

Feldern enthalten waren. 

„Auf diese Ergebnisse wird die weitere Nutzung von Dünge-

mittel abgestimmt“, erklärt Frank Esser und ergänzt: „Die zwei

wesentlichen Ziele sind, dass nachhaltig mit Ressourcen um-

gegangen und eine überdüngung der landwirtschaftlichen 

Flächen vermieden wird.“
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Noch ein Jubiläum

Eine weitere enge Verbundenheit 

liegt nun auch 50 Jahre zurück: die

Mitgliedschaft in der St. Sebastianus

Schützenbruderschaft 1330 Eschwei-

ler-Mitte.

Helmut Mau Senior ist passionierter

Schützenbruder und hat die Beförde-

rung zum General-Oberst erreicht, 

inklusive zweier Sterne.

In der Millennium-Saison 1999/2000

war er mit seiner Frau Ingelore, die er

1963 heiratete, das Königspaar. 

An die Festlichkeiten – unter anderem

mit einem Auftritt der kölschen Ikone

Marie-Luise Nikuta – erinnert er sich

besonders gerne. 

Ein Festumzug durch Eschweilers 

Zentrum inklusive Kutschenfahrt war

ein Höhepunkt für den begeisterten

Geländereiter, der auch die Jagd zu

seinen Hobbies zählt, aber altersbe-

dingt mittlerweile etwas kürzertritt.

Seine Leidenschaft für die Schützen

hat er nicht verloren und genießt 

immer noch gesellige Stunden mit 

seinen Schützenbrüdern.

HELMUT MAU SENIOR FEIERT DOPPELT 50

12

www.hema-immobilien.de

üBER 50 JAHRE IN ESCHWEILER

HEMA IMMOBILIEN UND 
BETEILIGUNGEN GmbH

Jülicher Straße 79 
52249 Eschweiler
Telefon: + 49 (0) 24 03 / 79 00 - 0
Telefax: + 49 (0) 24 03 / 79 00 - 50
E-mail: info@hema-immobilien.de

das Jahr 2022 ist ein besonderes für heLmUt maU senior, 

denn der 79-Jährige feiert gLeich zweifach goLdhochzeit. 

Manuel
HauckSeine Wurzeln sind in der Mecklen-

burgischen Seenplatte zu finden.

Nachdem Helmut Mau als Nordlicht

im Alter von 13 Jahren gemeinsam mit

seiner Mutter und ohne den im Krieg

gefallenen Vater ins Rheinland kam,

gründete er 1969 in Köln-Sülz HEMA

Immobilien. 

Bis in die 1980er-Jahre hielt die Fami-

lie dort den Standort. 

Das Jahr 1972

Das Kapitel Köln wurde Geschichte, 

als die Familie bereits ein paar Jahre in 

Eschweiler ansässig war. Denn am 1.

September 1972, so belegt es die 

Jubiläumsurkunde der Industrie-und

Handelskammer Aachen, wurde die

Zweigstelle Eschweiler/Aachen ge-

gründet. 

Somit liegt die Betriebsgründung an

der Inde nun exakt 50 Jahre zurück.

Das Gewerbe

Fünf Jahrzehnte als Gewerbetreiben-

der hatte Helmut Mau Senior mit der

Kölner „Vorgeschichte“ auf dem 

Buckel, als er die Leitung von HEMA

Immobilien vor drei Jahren an seinen

Sohn übergab. 

„Mein Sohn liegt mit allem 25 Jahre

zu mir zurück“, schmunzelt der Senior

und ergänzt: „Er ist vor zwei Dekaden

als Prokurist bei HEMA eingestiegen,

heute stehe ich der Firma nur noch

beratend zur Seite.“ 
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PROFI-REITSPORT IN HüCHELN

heLena stormanns ist springreit-profi 

dUrch Und dUrch. Und sie Lässt aUch keinen zweifeL

an ihren erwartUngen, die sie von ihren JUngen 

sportLern einfordert, die eine profi-karriere im

springsport anstreben. 

„diszipLin, ehrgeiz, dUrchhaLtevermögen Und 

natürLich das nötige taLent sind die wesentLichen vo-

raUssetzUngen für eine erfoLgreiche profi-

reiter-karriere“, steLLt sie gLeich am beginn 

Unseres gesprächs kLar.

15

„Strenge Trainerin“, denke ich, „eine, die

weiß, was sie will, und eine, die klare Vor-

stellungen davon hat, wie der Weg zum

Erfolg auszusehen hat.“ 

Der Profi-Reitstall Stormanns in Eschweiler-

Hücheln zählt zu den Top-Adressen „in der

Szene“, wenn es um Ausbildung und 

Förderung junger Reittalente geht. 

Die Profi-Aspiranten kommen übrigens

auch aus dem Ausland, im Augenblick sind

US-Amerikaner*innen häufig vertreten.

nach dem 
hochwasser
Das weitläufige Stormanns-Areal mit Reit-

halle, Stallungen, Turnier- und Reitplatz,

Wohnungen fürs Personal und natürlich

Verwaltungsbüro liegt wunderbar in den

Inde-Auen und passt sich der Landschaft

perfekt an. Dann kam vor gut einem Jahr

das Hochwasser und zerstörte weite Teile

der Infrastruktur. 

„Kein Mitarbeiter wurde verletzt, alle

Pferde haben überlebt, aber die Gebäude

wurden extrem beschädigt, noch heute

sind wir mit der Wiederherstellung zahl-

reicher Einrichtungen beschäftigt,“ berich-

tet Helena Stormanns. 

Dabei hatten die Stormanns noch Glück,

denn sie verfügen über eine Elementar-

versicherung, so dass wenigstens die 

finanzielle Seite einigermaßen geregelt

war. Turnier- und Reitplatz mussten kom-

plett neu erstellt werden, alle Wohnungen

für Mitarbeiter wurden völlig zerstört. 

Helena Stormanns: „Am Morgen nach der

Flut bin ich zu meinem Stall geschwom-

men, um mich davon zu überzeugen, dass

unsere Pferde überlebt haben. Sie standen

bis zum Hals im Wasser.“

Lange 
profi-karriere
Helena Stormanns hat eine überaus er-

folgreiche und lange Profi-Karriere hinter

sich. Die gebürtige Engländerin war viele

Jahre international unterwegs und hat in

dieser Zeit alle bekannten, großen Turniere

geritten, viele davon gewonnen. 

Leistungsspektrum 
Kundendienst 
Netzwerk- & Kommunikationstechnik
Elektroinstallation aller Art (Neu- und Altbau)
Tür- und Hauskommunikation
Gebäudesystemtechnik (BUS/KNX)
Blitz- und überspannungsschutz
Kabelfernseh- und Satellitenanlagen 
Antennen- und Netzwerktechnik
BGV A3-Prüfung (E-Check)
Service & Wartung
Nachtspeicherheizung
Photovoltaik-Anlage, inkl. Speichermedien
Planung (Elektroinstallation & Beleuchtung)

Langwahn 101-103   • 52249 Eschweiler   •   Tel.: 02403-4004   • Fax: 02403-20969 
info@elektro-gassert.de   •   www.elektro-gassert.de

Terrassendächer aus eigener Fertigung
mit Alu-Profilen aus deutscher Produktion
• Kurze Lieferzeiten – günstige Preise •

• Terrassenüberdachung oder komplette 
•Gartenzimmer mit Glasschiebewandsystemen

Beschattungen •Beleuchtungen •Heizstrahler •Markisen

Unsere Terrassendächer bieten Windschutz,
Licht und Wärme fürs ganze Jahr!

• Schaufenster • Fenster • Haustüren • Rollläden 
•Reithallenspiegel •Reparaturen • Industrieverglasung 
• Bilder/Einrahmungen • Acrylglas • Insektenschutz

Im Felde 12  • 52249 Eschweiler
Tel.: 02403-961396 • Email: info@glaserei-vonden.de

www.glaserei-vonden.de

GLASEREI VONDEN

ab €1.296,-

365 TAGE GENIESSEN!

heLena stormanns
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Seit 1986 lebt sie in Deutschland und fand

hier in Eschweiler mit dem bekannten 

Turnierreiter Peter Weinberg ihren ersten

Ehemann. Nach der Trennung der beiden

leitete sie in Kohlscheid einen Reitstall, ehe

es sie 2005 wieder nach Eschweiler zog.

Ihren jetzigen Standort in Hücheln, gleich

neben dem ehemaligen Sportplatz, über-

nahm sie von einem privaten Besitzer. 

Dieser Reiterhof lag damals schon einige

Jahre brach, und sie stieß eher zufällig in 

einer Fachzeitschrift auf dieses Areal. 

So wurde dann über die folgenden 17

Jahre aus einem ehemaligen „Hobby-

betrieb“ ein hochmoderner und profes-

sioneller Reitstall, der internationalen An-

sprüchen genügt. Aber eben alles step by

step.

arbeitsphiLosophie
Gemeinsam mit ihrem Mann Tim Stor-

manns, ebenfalls ein erfolgreicher Turnier-

reiter, verfolgen die beiden eine klare 

Philosophie: Weil viele junge Reiter nicht

mit Pferden groß werden, wie es früher

fast die Regel war, so müssen die Newco-

mer erstmal die „Basics“ verinnerlichen. 

Sie müssen lernen, mit den Pferden zu 

leben. Dazu gehört auch die Erfahrung,

dass professioneller Reitsport eine 365

Tage-Aufgabe ist, die keinen Urlaub 

zulässt. 

„Die Ausbildung ist hart, Reiten ist ein 

harter Sport, der volle Konzentration er-

fordert, die Belastung ist groß, und daraus

resultierend müssen auch die Belastbar-

keit und die Disziplin eines Profis außer-

gewöhnlich hoch sein“, macht Helena Stor-

manns klar. „Nur Talent alleine ohne die

nötige Härte wird am Ende für eine Profi-

Karriere nicht reichen.“

Als erfahrene Trainerin weiß Helena Stor-

manns natürlich, dass ihre Tätigkeit viele

Ausbildungsbereiche abdecken muss. 

„Du bist in Personalunion Sportlehrer, 

Psychologe, Berater, hilfst bei der Spon-

sorensuche und kümmerst dich um ge-

eignete Pferde, deckst also alle Bereiche

• Elektro-Installation in Wohn-, Gewerbe- 
und Industriebereichen 

• Heizungs-, Sanitärinstallation
• Kundendienst – Wartung und Service 
für Gas-, Öl- und Pelletanlagen

• Netzwerk u. Kommunikationstechnik

Frank Jaquorie

Dürener Straße 442 
52249 Eschweiler 
Mobil +49 151 41 91 49 83
Tel. +49 2403 50 50 960 
info@fj-installationstechnik.de
www.fj-installationstechnik.de

Für alle Gewerke bieten wir Komplettlösungen (Planung, Projektierung,
Montage, Inbetriebnahme und Dokumentation) aus einer Hand.

Viel Farbe. Wir machen alles bunt.

Gerüstbau
Malerbetrieb
Bodenbeläge
Farbenfachgeschäft

Tulpenweg 19
52249 Eschweiler
Tel. 02403-21560
Fax 02403-23355
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ab, die auf dem Weg in eine Profi-Karriere

auf die jungen Leute warten.“ Am Ende

geht es um die gelungene Symbiose von

Reiter, Pferd und Umfeld.

eschweiLer 
JUmping festivaL
Dieses Turnier hat sich in vergleichsweise

kurzer Zeit in der Reitsport-Szene einen

ausgezeichneten Ruf erarbeitet. Im reit-

stalleigenen Stadion treffen sich junge

Profireiter aus dem In- und Ausland zu ei-

ner Leistungsschau, von der alle profitieren

können. Der Reitstall Stormanns stellt sein

eigenes Gelände bereit und übernimmt

alle Aufgaben eines Veranstalters, lernt so

potenzielle Profis kennen, die jungen 

Talente können vor Fachpublikum ihre

Leis-tungen zeigen. 

Eine der gerne zitierten „Win-Win-Situa-

tionen“. Wegen Corona und im Folgejahr

wegen des Hochwassers musste dieses

vielbeachtete Turnier leider ausfallen. 

Nun planen die Stormanns für 2023 die

Neuauflage.

zweites standbein
Natürlich besitzt auch ein Reitstall nicht

nur eine sportliche Seite, sondern auch

eine finanzielle. Ein Bereich ist der Verkauf

von gut ausgebildeten, hochklassigen 

Turnierpferden. Die kommen bei den 

Stormanns als junge Pferde auf den Hof

und durchlaufen eine gründliche, konti-

nuierliche Schulung, ehe sie dann als „aus-

gelernte“ Turnierpferde für höhere Aufga-

ben einen neuen Besitzer finden. 

hehLrath
Seit 2 Jahren unterhalten die Stormanns in

Hehlrath einen zweiten Hof, der der eige-

nen Zucht von Nachwuchspferden vorbe-

halten bleibt. Dabei geht es nicht in erster

Linie um ganz hochwertige Turnierpferde,

sondern dort wachsen auch „normale“

Pferde für den Alltagsgebrauch bzw. für

Freizeitreiter auf. Diese Pferde sind für den

Weiterverkauf bestimmt. Sollte das eine

oder andere Tier über ganz besonderes

Springsport-Talent verfügen, umso besser. 

Heinz
Heuerz
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ANETTE, HORST UND JUPPI

Wer jetzt an eine Dreiecksgeschichte

denkt, der liegt im Prinzip richtig. Aber 

bevor nun das Kopfkino Purzelbäume

schlägt, ist es hilfreich, die eigene Fantasie

einzufangen und weiter zu lesen, denn die

Geschichte über die drei Protagonisten

nimmt dann doch eine etwas andere 

Wendung.

JUppi hat 4 räder
Um die ganze Sache aufzuklären Juppi hat 

4 Räder, ist ein VW Käfer aus dem Jahr 1972

und wer in der Schule ein wenig aufgepasst hat, dem dämmert: Juppi

ist 2022 stolze 50 Jahre alt geworden. Dieser VW-Oldtimer verdankt üb-

rigens seinem ehemaligen Besitzer seinen Namen, denn der hieß Jo-

sef. 

Zur zeitlichen Einordnung: 1972 wurden die USA vom Watergate-

Skandal erschüttert, bei den Olympischen Spielen in München nahmen

palästinensische Terroristen israelische Athleten als Geiseln, am Ende

starben 17 Menschen. Der FC Bayern München wurde Deutscher 

Fußballmeister (ja, auch schon 1972). Elton

John sang vom „Rocket man“ und Christian

Anders nahm den „Zug nach Nirgendwo“,

und wie wir alle wissen, kam er auch tat-

sächlich dort an.

wie aLLes begann
2006 erwarben Anette und Horst Tobien aus

Eschweiler durch Vermittlung eines Arbeits-

kollegen einen VW 1302 aus dem Baujahr

1972 in einem eher unauffälligen Pastell-

weiß. Der Käfer verfügt über einen 44 PS

starken Boxermotor mit exakt 1276 Kubik. Der damalige Kauf erfolgte

mit der erklärten Absicht, diesen Wagen im Oldtimersport bei Orien-

tierungsfahrten und moderaten Rallyes einzusetzen. Das sollte sich als

ausgesprochen gute Idee herausstellen, denn mittlerweile hat dieses

Triebwerk ca. 170.000 Kilometer Laufleistung hinter sich und erfreut

sich immer noch allerbester Gesundheit. Auch der Rest des VWs 

befindet sich immer noch in absolutem Originalzustand. Gilt auch für

die Karosserie, wenn man mal von neuen Trittbrettern absieht. 
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Anette, Horst und Juppi
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Heinz
Heuerz

genossen der Einstieg in die persönliche Schrauber-Karriere. Dabei half

die vergleichsweise simple Technik ungemein.

Von der großen Verbreitung des Wagens einerseits und der über-

schaubaren Technik andererseits profitieren die Besitzer noch heute,

denn die Ersatzteilversorgung ist ziemlich unproblematisch. Teile gibt

es in ausreichender Zahl und guter Qualität zu vergleichsweisen mo-

deraten Preisen. In speziellen Einzelfällen hilft auch die „VW-Klassik-Ab-

teilung“, die vom Werk betrieben wird.

horst sitzt rechts
Der heiße Sitz des Beifahrers gehört Horst. Die Rolle des Co-Piloten, der

die Ansagen macht und bei Rallyes bestimmt, wo es lang geht, erfüllt

er mit Ruhe, übersicht und unendlich viel Erfahrung. Anette hinter dem

Steuer folgt ihm und seinen Vorgaben, die er dem jeweiligen Roadbook

entnimmt, immer voller Vertrauen. Fast immer, denn sie ist eine 

quirlige und impulsive Frau, die auch schon mal ihre eigenen Vorstel-

lungen vom „richtigen Weg“ hat. Wir lernen daraus, dass auch bei er-

fahrenen Teams im Auto durchaus Konfliktpotenzial mitfahren kann.

Das Team Tobien/Tobien gehört seit Jahren zu den erfolgreichen Star-

tern bei Oldtimerrallyes, was sich leicht an der familieneigenen 

Pokalsammlung ablesen lässt. Und den Herausforderungen einer sol-

chen Oldtimerveranstaltung stellen die beiden sich mit sichtlichem

Vergnügen, obwohl sie nicht mehr die Allerjüngsten sind. 

Bei Anette stehen 65 Jahre im Pass, bei Horst sogar 81. Umso bemer-

kenswerter die immer noch lodernde Begeisterung für ihren Sport: 

„Wir möchten solange mitfahren, wie es unsere Gesundheit zulässt“, 

geben beide unisono zu Protokoll.

Damit ist auch geklärt, wie die besondere Dreiecksgeschichte vorerst

weitergeht. Anette, Horst und Juppi werden gemeinsam unterwegs

sein, sie steuert, er sagt an und Juppi fährt und fährt und fährt…
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hat einen Namen

Hauptuntersuchung
Sparen Sie Zeit. Die Hauptuntersuchung nach § 29 StVO 
bieten täglich die Sachverständigen-Organisationen TÜV-
Rheinland und GTÜ an.

Hol- und Bring-Service
Wir holen Ihr Fahrzeug am vereinbarten Werkstatttermin ab 
und bringen es nach erfolgter Reparatur zu Ihnen zurück.

Elektronik & Diagnose
Durch den Einsatz modernster Diagnosegeräte und gut 
ausgebildeter Mitarbeiter führen wir schnell und sicher 
Fehleranalysen durch.

Reifen-Service
Wir führen eine große Auswahl von Sommer- und Winter-
reifen für jedes Budget. Gerne lagern wir Ihre Reifen ein.
Lassen Sie sich ein Angebot machen.

Karosserie- und Lackierarbeiten
Wir sind zertifizierter Karosserie-Spezialbetrieb der Ford 
Werke. Kleine und große Blechschäden reparieren wir 
qualitativ und preiswert. 

Horst Gerhards Autohaus e.K. • Schönthaler Str. 1 • 52379 Langerwehe • Tel. 02423/9411-0 • www.ford-gerhards-langerwehe.de

echte Liebe
Anette und Horst Tobien sind seit Jahrzehnten dem Motorsport ver-

bunden und haben ein ganz großes Herz für alte Fahrzeuge. Die ersten

motorsportlichen Gehversuche starteten die beiden bereits in den

1970er Jahren mit Rundstreckenrennen, ehe sie auch andere Katego-

rien ausprobierten. Mit unterschiedlichen Fahrzeugen, versteht sich.

Irgendwann übernahmen sie dann sogar Veranstalterfunktionen, 

sowohl auf permanenten Rennstrecken wie auch im Oldtimersport. 

Tja, dann kam „Juppi“, und die Leidenschaft der beiden Eschweiler

führte sie dann dauerhaft in den Oldtimersport. 

„Uns verbindet eine innige Beziehung mit unserem VW Käfer, denn er

steht nicht nur für Jugenderinnerung, sondern verkörpert auch Erin-

nerungen an zahlreiche Lebenssituationen“, gibt Anette Tobien zu.

„Wenn wir gezwungen wären, in einer Notsituation etwas verkaufen

zu müssen, unser Juppi wäre das Letzte, was wir abgäben“, ergänzt sie.

vw aLs symboL Unserer mobiLität
Der VW Käfer gilt als das Symbol der bundesdeutschen Mobilität nach

dem zweiten Weltkrieg und ebenso als Zeichen des so genannten

Wirtschaftswunders. Rollende Zeitgeschichte. Gut 21 Millionen Käfer

wurden bis 2003 weltweit in verschiedenen Ländern und in unter-

schiedlichsten Werken und Ausführungen produziert. 

Die letzten Exemplare kamen übrigens aus Mexiko. Diese enorme

Menge an produzierten Fahrzeugen sorgte natürlich für weltweite

Popularität und Verbreitung, zahllose persönliche Erlebnisse und 

Erinnerungen eingeschlossen. Das erklärt auch die immer noch 

ungebrochene Beliebtheit dieses Fahrzeuges, das auch heute noch

ehrliche Begeisterung auslöst.

Der Blick unter die Heckklappe ist für viele eine Begegnung mit der 

eigenen Vergangenheit, denn der VW-Motor war für zahllose Zeit-

Gesundes Herz auch nach 170.000 KmAnette und Juppi

Als Vertragspartner der GTÜ 

bieten wir Ihnen:

• Hauptuntersuchungen 

• Änderungsabnahmen

• Abgasuntersuchungen 

• H-Kennzeichen für

historische Fahrzeuge

• NEU: Voll- & Einzelabnahmen

52249 Eschweiler  •  Königsbenden 46a  • Telefon: (0 24 03) 15 666

Geöffnet: Mo-Fr: 8.00 - 17.00 Uhr  •  Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Unsere 

Sachverständigenleistungen:

• Schaden- & Wertgutachten 

• Gebrauchtwagenprüfungen • Gasprüfungen

• Qualitätssicherung für Kfz- Betriebe 

• UVV Prüfungen

• Oldtimer-Bewertungen inkl.

Marktwertanalyse

www.gtue-eschweiler.de

Ingenieurbüro Wolf
Sachverständige für Fahrzeugtechnik & Verkehrssicherheit
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INDELAND HERBSTFAHRT
Und der indemann schaUt zU

Am 3. Oktober treffen sich 70 Old-/Youngtimer 

und erstmalig neuzeitliche Fahrzeuge am Indemann 

zur 3. Indeland-Herbstfahrt. 

Der Automobilclub Eschweiler organisiert diese knapp 100 km lange

Ausfahrt, die u.a. auch als Wertungslauf zum Euregio Classic Cup zählt.

Lars Dohmen, Vorsitzender des AC Eschweiler: „Aus organisatorischen

Gründen werden wir die Starterzahl auf 70 Teams begrenzen.“ 

Die Indeland-Herbstfahrt ist als vergleichsweise kurze, knackige und

selektive Rallye konzipiert. Das erste Team wird um 12 Uhr auf die

Strecke geschickt und sollte so gegen 16 Uhr wieder zum Indemann

zurückkehren. Somit ist auch klar, dass der Indemann Dreh- und 

Angelpunkt der Ausfahrt ist.

Drei Wertungskategorien stehen zur Wahl: Sport (ambitioniert), Tou-

rensport (anspruchsvoll) und Touristik (auch für Anfänger geeignet,

dort starten auch die neuzeitlichen Autos). Die Fahrt ist also nicht nur

für Old- und Youngtimer ausgeschrieben, sondern auch für moderne

Fahrzeuge, auch gerne mit alternativen Antriebskonzepten wie Strom

oder Wasserstoff.

Im Startgeld von 85,--€ pro Team sind Kaffee und Kuchen und ein

Schnitzelbuffet ebenso enthalten, wie alle Fahrtunterlagen incl. 

Startnummern, Roadbook etc., natürlich erhalten Sieger und 

Platzierte Pokale.

Dohmen: „Wie bei jeder Veranstaltung dieser Art geht es nicht um das

Erzielen von Bestzeiten oder Höchstgeschwindigkeit, vielmehr steht

der Fahrspaß und der geschickte Umgang mit den Fahrzeugen im

Mittelpunkt. Außerdem möchten wir auch erstmals Teilnehmern 

ohne altes Fahrgerät eine Teilnahme ermöglichen. Besonders freuen

wir uns auf Teams, die Fahrzeuge mit alternativen Antrieben an den

Start bringen.“ Unterwegs warten auf die Teams Zeitprüfungen, diverse

Geschicklichkeits-und Orientierungsaufgaben, so dass eine gute 

Konzentrationsfähigkeit gefragt ist. 

Die Strecke führt durch unsere Heimat und orientiert sich am Verlauf

der Inde. Dabei werden die Teams auch weniger bekannte Regionen

des Indelandes kennenlernen. 

Weitere Infos unter: ww.ac-eschweiler.de
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Vielen Leserinnen und Lesern dürfte der renommierte Meisterfachbetrieb 

Bürotechnik Kamps aus Dürwiß bekannt sein. Als Spezialist für Bürogeräte und 

IT-Technik betreut und beliefert das Team seit 2008 zahlreiche Kunden in Sachen

Bürotechnik und Verbrauchsmaterialien in der gesamten StädteRegion und 

darüber hinaus. Neben Verkauf und Vermietung, Leasing sowie Wartungs-

verträgen von Bürotechnik, profitieren die Kunden besonders von der haus-

eigenen Meisterwerkstatt mit Reparatur- und Wartungsservice. Zudem ist 

Bürotechnik Kamps auch Garantie-Service-Partner der Marken OKI und Brother.

Insgesamt ist im letzten Jahr auch die Nachfrage nach Büro- und Schreibwaren 

gestiegen. Nach großer Umbauaktion des Ladenlokals ist es nun auch offiziell 

endlich so weit: Der Geschäftsbereich ist um eine große Vielfalt an Bürobedarf,

Schulbedarf und auch Künstlerbedarf erweitert worden. Ob groß oder klein, die

Kunden können nun durch eine große Auswahl an Schreibwaren und Künstler-

utensilien stöbern. 

MEHR ALS NUR BüROTECHNIK BEI KAMPS
aLLes für bürobedarf, schULbedarf Und künstLerbedarf

Materiallisten und Warenbestellungen werden gerne entgegengenommen, 

persönlich im Geschäft, telefonisch, per E-Mail oder auch WhatsApp und werden

von einem Team zusammengepackt. Die gepackten Bestellungen können dann

zeitnah im Geschäft abgeholt werden. Für Bürobedarf, Bürotechnik sowie 

Verbrauchsmaterialien besteht natürlich auch ein Lieferservice.

„Das Konzept findet großen Anklang. Es ist einfach wichtig, dass Schreibwaren

auch ortsnah zu erwerben sind. Denn nicht jedes Schreibgerät liegt auch gut in 

der Hand. Vieles müsse von den Kunden vor einem Kauf auch ausprobiert werden

können”, bestätigt Paul Kamps und freut sich mit seinem Team sehr über das 

positive Feedback.

Materiallisten und Bestellungen werden gerne per E-Mail an:

bestellungen@bt-kamps.de oder 

WhatsApp: 0151 10980714 entgegengenommen.

Heinz
Heuerz
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DIE VOLLJÄHRIGENADOPTION

voLLJährigenadoption 
gibt es das überhaUpt?“
Die Antwort ist JA!

Leider aber kennen die Wenigsten diese Tatsache und denken

bei dem Wort „Adoption“ nur an die Adoption eines minder-

jährigen Kindes.

Der Gesetzgeber erlaubt jedoch, dass Volljährige als Familien-

mitglieder aufgenommen und anerkannt werden können,

wenn die Annahme „sittlich gerechtfertigt“ ist.

sittLiche rechtfertigUng
Diese sogenannte  „Sittliche Rechtfertigung“ ist insbesondere 

dann anzunehmen, wenn zwischen der annehmenden und

der anzunehmenden Person bereits ein Eltern-Kind-Verhältnis

entstanden ist. Aber auch andere Kriterien sind heranzu-

ziehen, um familienbezogene Bindungen zu rechtfertigen, 

so beispielsweise die Fortführung eines Lebenswerkes, Räum-

liche Verbundenheit, die eine Begegnungs- und Beistands-

gemeinschaft darstellt, wie gemeinsam bewohnte Immobilie,

Teilnahme an wichtigen Ereignissen, persönlicher Umgang

durch gegenseitiges Besuchen und Kümmern, Unterstützung

im Alter, bei Krankheit oder Alltag und vieles mehr.

Allerdings muss nicht nur zwischen diesen Einigkeit bestehen,

vielmehr haben beispielsweise leibliche Kinder oder auch 

Ehe- oder Lebenspartner der zu adoptierenden Person ein

Mitspracherecht, während die leiblichen Eltern hingegen nur

angehört, aber immerhin in Kenntnis gesetzt werden.

mögLichkeiten der adoption
Es bieten sich zwei Adoptionsmöglichkeiten an:

Die schwache Adoption 

Die starke Adoption.

differenzierUng
Bei der „schwachen Adoption“ bleibt das Verwandtschafts-

verhältnis zu den leiblichen Eltern bestehen.

Dies hat zur Folge, dass das Adoptivkind gegebenenfalls bis 

zu vier Elternteile haben kann, demzufolge kann bis zu viermal

Anspruch auf Nachlass / Pflichtteil bestehen. 

Allerdings kann es aber auch möglicherweise bis zu viermal 

zu einer Unterhaltsverpflichtung gegenüber sämtlichen 

Elternteilen kommen.
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MSP
Bei der sogenannten „starken Adoption“ erlischt das Ver-

wandtschaftsverhältnis zu den leiblichen Eltern; Erbansprüche

und Unterhaltsverpflichtungen gegenüber den leiblichen Eltern

entfallen, und die „Adoptivfamilie“ wird die vollwertige und 

alleinige Ersatzfamilie.

Die Rechtsfolge bei beiden Adoptionsarten ist gleich:

Das Adoptivkind tritt in die Stellung eines leiblichen Kindes

ein, mit sämtlichen Vorzügen, aber auch möglichen zusätz-

lichen Belastungen. Der oder die Adoptierte zählt nach der 

Adoption zu den gesetzlichen Erben, wobei jede Adoption zu

einem „neuen“ Geburtsnamen führt, der in die Geburtsurkunde

einzutragen ist.

Als „Adoptivkind“ profitiert man beispielsweise von dem 

Freibetrag der Erbschaftssteuer von derzeit 400.000 Euro, 

während Nichtverwandte

lediglich einen Freibetrag

von 20.000 Euro  zustehen. 

Sicherlich dürfen die steuer-

lichen Vergünstigungen nicht

im Vordergrund eines Adop-

tionsverfahrens stehen, kön-

nen aber durchaus ein legi-

times zusätzliches Argument

darstellen.

Für eine erfolgreiche Erwachsenenadoption ist eine 

umfangreiche Beratung anzuraten, die wir gerne 

übernehmen, ebenso wie die Vorbereitung 

des Adoptionsverfahrens.

Wir informieren über den Ablauf des Adoptionsverfahrens,

mögliche Nachteile, die es auszuschließen gilt, 

und prüfen für Sie:

Ob die Voraussetzungen einer 

Erwachsenenadoption vorliegen

Klären Fragen bezüglich Erbschaftssteuer 

und Unterhaltsverpflichtungen

Bereiten das gerichtliche Adoptionsverfahren vor

und stehen Ihnen während des gesamten Verfahrens 

als rechtlicher Beistand -auch vor dem zuständigen 

Familiengericht- zur Seite.

Mertens-Schneider & Prümm GbR

Dürener Straße 36  •  52249 Eschweiler  •  Tel.: 02403-83973 0  •  Fax: 02403-83973 11 •  kanzlei@rae-msp.de    

www.rae-msp.de  •  Mo-Do 8.30 - 17 Uhr  •  Fr 8.30 - 13 Uhr und nach Vereinbarung

IHR ERFOLG IST  UNSER ZIEL !

RECHTSANWÄLTE
mertens-schneider & prümm

Jacqueline mertens-schneider
Fachanwältin für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Familienrecht
• Allgemeines Zivilrecht

gabriele prümm
Fachanwältin für Familien- Verkehr- 
und Strafrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Familienrecht • Strafrecht • Verkehrsrecht
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EIN GLüCKSGEFüHL FüR ALLE 

Einfach nur Fußball spielen 

Wenn Menschen wie Lisa, Lars oder 

Lennart samstagvormittags den Sport-

park von Jugendsport Wenau betre-

ten, möchten sie gemeinsam mit 

anderen für eineinhalb Stunden den

Alltag zurücklassen und ihren Idolen

aus den großen Stadien nacheifern.

Alle aus dieser Trainingsgruppe ver-

bindet eine Sache: Die Spielerinnen

und Spieler haben eine körperliche

oder geistige Behinderung. 

Bernhard fährt seinen gehandicapten

Sohn Lennart zum Wenauer Platz 

zwischen den Langerweher Gemein-

deteilen Heistern und Hamich. Sie

kommen extra aus Düren.

„Es gibt kein anderes Fußball-Angebot

für Menschen mit Handicap im Um-

land“, weiß Bernhard. „Dabei ist das

Programm so wertvoll, damit auch 

Beeinträchtigte ihren Lieblingssport

ausüben können. In regulären Teams

dürften die Spieler zwar mittrainieren,

würden wegen ihrer geringeren 

Leistungsfähigkeit aber bei Spielen 

immer frustriert auf der Ersatzbank 

sitzen.“ Sein Sohn erfuhr in seiner be-

treuten Wohngruppe von der Mann-

schaft „Jugendsport Wenau Handi-

caps“. Mittlerweile sprach sich die

Initiative herum. Sogar aus Jülich und

Nideggen reisen jeden Samstag Ak-

tive an. Nun geht das Erfolgsprojekt

in seine zehnte Saison.

Katrin und Stephan

Seit den Anfängen bis heute kümmern

sich Katrin Ruhnau und Stephan Wenn

um das Team. Beide sind im Fußball

zuhause, lernten sich über ihre Pas-

sion kennen und lieben. 

Katrin spielte selbst und leitete die

Fußballabteilung des TuS Jüngersdorf.

Stephan war früher ebenfalls aktiv und

landete als Trainer nach mehreren Sta-

tionen (u. a. Fortuna Weisweiler) in

Jüngersdorf. 2011 fuhren beide zur

Frauenfußball-Konferenz nach Düs-

seldorf. Dort hinterließ der Vortrag 

einer behinderten Fußballerin Ein-

druck, die voller Inbrunst erzählte, 

wie sie dem Volkssport nachgeht und

was er ihr bedeutet. 

„Der Enthusiasmus war für uns so an-

steckend, dass wir ein solches Ange-

bot auch bei uns anbieten wollten“, 

erinnert sich Katrin. Recherche betrie-

ben sie und Stephan beim Berliner 

Verein „Frau am Ball“ von Anne Fischer,

die schon länger mit Gehandicapten

arbeitete, sowie in Gesprächen mit

verschiedenen Behinderteneinrich-

tungen aus der Region. Danach leg-

ten die Dipl.-Finanzwirtin und der Ver-

sicherungskaufmann aus Heistern

ohne Berührungsängste einfach los.

„Wir wollen zusammen Spaß haben

und zusammen Fußball spielen“, lau-

tete der simple Aufruf der beiden im

Sommer 2013, als sie die Mannschaft

gründeten. 

Aachener Str. 30  •  52249 Eschweiler  •  Tel.: 02403 - 78 84 - 0
Fax: 02403 - 78 84 - 19 • info@tri-o-med.de • www.tri-o-med.de
Zufahrt:  Auerbachstr. /Mediamarkt • Geöffnet:  Mo - Fr  7 - 18 Uhr
Kostenfreie Parkplätze direkt vor dem Haus

Rathausstraße 86  •  52222 Stolberg  •  Tel.: 02402 - 2 38 21/ 47 07
Tel.: 02402 - 57 05  •  info@gesundheitszentrum-kleis.de  
Kundenparkplätze im Hof.   •   Auch bei uns im Haus: 
KOSMETIKSTUDIO & FUSSPFLEGE

Gesundheitszentrum Kleis

Auf der Heide 37  •  52223 Stolberg - Breinig •  
Tel.: 02402 - 34 08  •  Fax: 02402 - 30 94 8 
info@apoheide.de • www.apoheide.de
Öffnungszeiten: Mo bis Fr von 8 - 18.30 Uhr • Sa von 8.30 - 14 Uhr

Schleckheimer Straße 38  •  52076 Aachen-Kornelimünster
Tel.: 02408 - 39 33  •  Fax: 02408 - 68 72 
info@inda-apotheke.de  •  www.inda-apotheke.de
Öffnungszeiten: Mo bis Fr von 8 -18.30 Uhr • Sa von 8.30 - 13 Uhr
Parken kostenlos vor der Apotheke • Zugänge, Räume barrierefrei

Stolberg  •  Eschweiler 
Breinig  •  Kornelimünster

www.gesundheitszentrum-kleis.de 

Apotheke auf der Heide
Reformhaus auf der Heide

INDA Apotheke 

Apotheke Kleis
Apotheke auf der Heide
INDA Apotheke

Sanitätshaus Kleis
Orthopädie-Technik Kleis
TRI-O-med GmbH
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Nach den Anfangsjahren in Jüngers-

dorf fühlen sie und die Aktiven sich

seit 2016 in Wenau sehr wohl. Abge-

sehen davon, dass die Spieler vom 

Mitgliedsbeitrag befreit sind, gilt die

Handicap-Gruppe als ganz normale

Abteilung des Vereins. Sie dürfen Trai-

ningsmaterial, Kunstrasenplätze und

die vereinseigene Halle nutzen und

wollen auch ganz normal behandelt

werden.

Trainieren wie die Vorbilder

Als das Training beginnt, kann man

das in der Praxis erleben. Die Spieler

hören von den Trainern neben Zu-

spruch und Unterstützung auch Kri-

tik. Von den insgesamt 30 Frauen und

Männern im Alter von 8 bis 45 Jahren

sind heute 16 dabei. 

Während die Torhüter Alex und Niklas

zunächst separat trainieren (auch das

ist wie bei jeder Liga-Mannschaft),

steht für die Feldspieler nach dem Auf-

wärmen heute eine Passspiel-Aufgabe

an – nicht allzu kompliziert, aber den-

noch mit Anspruch. Es folgt eine Tor-

schussübung, bei der die motivierten

Aktiven zuerst Hütchen umkurven

müssen. „Machen das echte Fußballer

auch?“, fragt 1. FC Köln-Fan Tobi. 

Stephan bejaht und berichtet: „Die

Frage kommt öfter. Sie möchten ein-

fach spielen wie ihre Vorbilder. Es gibt

ja auch keinen Unterschied zwischen

einem unserer Spieler und Cristiano

Ronaldo. Denn immerhin wollen beide

nur das Tor treffen und sich auf dem 

jeweiligen Niveau kontinuierlich ver-

bessern.“

Optiker-Meister Günther Sinn
Neustraße 7 • 52249 Eschweiler
Tel.: 02403 / 32223

Sehr geehrte 
Kunden*innen,

Sie finden uns 
übergangsweise 
auf der

MARKTSTRASSE 1
(ehemals Café Kleifges)

in der zehnten saison führen 

katrin rUhnaU Und stephan wenn 

bei JUgendsport wenaU ehrenamtLich 

eine handicap-fUssbaLL-mannschaft. 

das in der region einmaLige angebot richtet

sich an aLLe menschen mit körperLichen 

oder geistigen beeinträchtigUngen.

„Das wussten wir, denn es besteht

zwar keine direkte Verpflichtung zu er-

scheinen, aber wer verhindert ist oder

sich nicht gut fühlt, schreibt dies in

unsere WhatsApp-Gruppe“, schildert

Stephan, der den Aufwand mit der

übungseinheit selbst, Kontakte pfle-

gen, Absprachen und Fortbildungen

auf durchschnittlich sechs bis acht

Stunden pro Woche beziffert. 
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Große Begeisterung

Man merkt zu jeder Zeit: Die Mann-

schaft und die Menschen darin sind

Katrin und Stephan ein großes An-

liegen. Sie reden nicht über Inklusion,

sie leben sie und führen einen pro-

blemlosen, entspannten Umgang mit

Mitmenschen, die es im Leben nicht

einfach haben. 

Spielervater Bernhard lobt: „Es ist be-

wundernswert, wie sie das machen.

Sie verfügen über keine sonderpäda-

gogische Ausbildung, sondern zeigen

schlicht enormes Einfühlungsvermö-

gen und faszinieren mit ihrer Art sowie

dem passenden Mix aus Fordern und

Fördern.“ 

Einige der Spieler sind lange oder so-

gar von Beginn des Projektes an dabei.

Bei vielen gewannen die Trainer ge-

nauere Einblicke ins Umfeld und 

wurden ein Stück weit zu Lebensbe-

gleitern. Das Team ist wie eine Familie;

Geburtstage werden mit Geschenken

gefeiert. „Man kommt mit jedem gut

aus“, unterstreicht Spielerin Lisa. Auch

sie nimmt jeden Samstag für das Trai-

ning eine größere Entfernung auf sich. 

Katrin betont: „Es ist toll mit anzuse-

hen, wie wichtig es den Teilnehmern

ist, hier Spaß zu haben, sich zu bewe-

gen, anzustrengen und ein paar Stun-

den in eine andere Umgebung ein-

tauchen zu können. Wenn der Ball

rollt, spielt ihre Behinderung keine

Rolle mehr.“ 

Stephan wiederum spricht von einem

„veränderten Blick auf die Welt“, die 

er durch die Aktiven kennengelernt

habe. „Es erdet einen, und der Stress

der Arbeitswoche verfliegt, wenn man

hier hinkommt und diese Begeiste-

rung sieht. Sie geben uns soviel Dank-

barkeit zurück und schenken uns ein

Lächeln für Kleinigkeiten. Das sind

Werte, die im Alltag schnell verloren

gehen.“ 

Besonders große Emotionen riefen bei

den Spielern die T-Shirts hervor, auf

denen der jeweilige Name aufge-

druckt wurde. Um für eine vernünftige

Ausstattung und weitere Glücksmo-

mente sorgen zu können, ist das Trai-

ner-Duo stets auf der Suche nach För-

derern und Spenden.

Soziales Engagement

Wertschätzungen erhielt die Initiative

mehrfach. Die Verwaltung des Kreises

Düren verlieh 2015 den Ehrenamts-

preis, der Fußballkreis Düren zeichnete

das soziale Engagement aus, und von
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der Traditionsmannschaft „Kreis11

Düren“ gab es Zuwendungen aus Be-

nefizspielen. 

2018 schauten zum Wenauer „Tag des

Handicaps“ mit Malte Strahlendorf der

Trainer der deutschen Handicap-Na-

tionalmannschaft und mit Nina Wind-

müller ein Profi des 1. FC Köln vorbei.

Im Rahmen der bundesweiten Aktion

„100 stille Helden“ vom Deutschen

Fußball-Bund wurde Stephan  zu Trai-

nings-Workshops nach Barcelona ein-

geladen. Die Wenauer Gruppe, die 

Mitglied im deutschen Behinderten-

sportverband ist, kam auch schon

herum. Neben einem Turnier in Duis-

burg nahm sie an mehreren Handicap-

Fußballfesten von Bayer Leverkusen

teil, kombiniert mit dem Besuch eines 

Bundesliga-Spiels und einem Treffen

mit einzelnen Profis.

Keine Verlierer, nur Gewinner

Das Abschlussspiel ist der Höhepunkt

eines jeden Trainings. Katrin und Ste-

phan wechseln sich je nach Spielstand

aus und ein, damit die Partie möglichst

unentschieden ausgeht und sich keiner

als Verlierer fühlt. Unter dem Applaus

von zuschauenden Wenauer Jugend-

kickern wurde auch an diesem Sams-

tag die Einheit -nach Empfinden der

Spieler viel zu schnell-  mit einem 

Unentschieden beendet.

Steven hat mit Lars und Annika gleich

zwei Kinder in der Mannschaft: „Es ist

das Größte in der Woche für sie. Wenn

wir vom Platz wegfahren, denken sie

bereits an den nächsten Samstag. Ist

der Tag da, stehen sie schon sehr früh

auf. Von seinem Tor heute wird Lars

uns tagelang erzählen.“ Wie jeder Teil-

nehmer haben beide einfach nur

große Lust auf Fußball, woran sie keine

Einschränkung hindert.

Die Handicap-Gruppe trainiert jeden

Samstag von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr

im Wenauer Sportpark (Straße An der

Dostel). 

Interessenten können sich gerne bei

Katrin Ruhnau und Stephan Wenn

unter der Telefonnummer: 

0160 - 9 44 63 387 melden.

INDE BAU S. D. GmbH • Jülicher Str. 177 • 52249 Eschweiler 
Fon.: 01722597020 • Mail: info@inde-bau.de

IHR GENERALUNTERNEHMER 
FÜR DIE REGION

BAUSANIERUNG • FEUCHTESANIERUNG • SCHIMMELSANIERUNG 

Tim
Schmitz

V O D A F O N E
G E S C H Ä F T S K U N D E N

Mobilfunk
Festnetz & Internet
Cloud & IT
B2B-Consulting
Reparatur Service

Ihr Ansprechpartner in Eschweiler 
Dominik Breitenstein  Mobil: 0174 4490444 

dominik.breitenstein@vodafone-geschaeftskunden.de

business
store

ERÖFFNUNG 

IN KÜRZE !
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Ein starkes Netzwerk in der Region für den Alterspatienten

Das St.-Antonius-Hospital (SAH) verfügt ab sofort mit dem zertifi-

zierten Alterstraumazentrum über ein weiteres interdisziplinäres und

spezialisiertes Fachangebot speziell für Patientinnen und Patienten

fortgeschrittenen Alters in der Region.

Alterstraumatologie – Warum?

Die demographische Datenlage in Deutschland belegt, dass die 

Lebenserwartung einerseits steigt, gleichzeitig jedoch hohe Mobilität

und Aktivität älterer Menschen ein deutliches Plus an Verletzungen

nach sich zieht. Diese stellen besondere Anforderungen an die 

medizinische Behandlung dar.

Hier spielen unter anderem Wechselwirkungen mit eingenommenen

Medikamenten oder Knochendichteveränderungen, die bei älteren Pa-

tienten häufig zu beobachten sind, eine Rolle. Dr. Oliver Heiber, Leiter

des Alterstraumazentrums und einer der beiden Chefärzte der SAH-Kli-

nik für Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie dazu: „Das Al-

terstraumazentrum stellt mit der Kombination aus Traumatologie und

Geriatrie in allen Behandlungsphasen eine hohe Fachkompetenz zur

Verfügung. Dabei stehen die besonderen Bedürfnisse des älteren

Menschen im Mittelpunkt.“

Alterspatient ist nicht gleich Alterspatient

Es gebe, so Dr. Heiber, viele unterschiedliche Arten von Alterspa-

tienten, mit unterschiedlichem Mobilitätsgrad und Aktivitätenprofil. 

Es gehe daher nicht nur allein um die Versorgung einer Verletzung, 

sondern um eine ganzheitliche Betrachtungsweise: „Wir geben auch

den Anstoß zu notwendigen Nachbehandlungen, sprechen mit 

niedergelassenen Ärzten und Gesundheitsdiensten über alles, was

Patienten möglichst schnell wieder in den Zustand vor der Verletzung

bringen kann. Dieses Ziel erreichen wir durch die enge Zusammen-

arbeit verschiedener Professionen im SAH und durch das Teamwork

mit internen und externen Kooperationspartnern, insbesondere 

mit der geriatrischen Fachabteilung des St. Elisabeth-Krankenhauses

in Jülich.“

Zertifizierte Qualität

Dr. Heiber und sein Team erhielten in diesen Tagen die Zertifizie-

rungsurkunde. Damit ist das Zentrum offiziell als Alterstrauma-

zentrum der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie (DGU) aner-

kannt. „Die Zertifizierung ist kein Selbstzweck, sondern ein aus-

gezeichnetes Instrument, Qualität zu demonstrieren, zu sichern und

kontinuierlich zu verbessern. Unsere Patientinnen und Patienten 

erhalten so eine verlässliche Orientierungshilfe,“ erklärt Dr. Heiber.

DAS ALTERSTRAUMAZENTRUM IM SAH
für mehr LebensqUaLität im aLter

Das ATZ bietet hohe Fachkompetenz in allen Behandlungsphasen durch die Kombination aus Traumatologie und Geriatrie
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www.sah-eschweiler.de

St.-Antonius-Hospital gGmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus der RWTH

Dechant-Deckers-Str. 8 • 52249 Eschweiler • Tel.: 02403-76-0
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Drei Fragen an ...

Dr. med. Oliver Heiber,

Chefarzt der Klinik für

Unfallchirurgie und

Orthopädische Chirur-

gie im SAH, Leiter des

Alterstraumazentrums

sowie des Regionalen 

Traumazentrums, Koordinator des EndoProthetikZentrum.

Warum müssen ältere Menschen 

besonders versorgt werden?

Dr. Heiber: Aus medizinischer Sicht erfordert die Versorgung 

älterer Menschen eine besondere Berücksichtigung bestehender 

Erkrankungen, wie zum Beispiel Diabetes, Demenz, Beein-

trächtigungen von Herz und Kreislauf oder ähnlichem. In einem 

alterstraumatologischen Zentrum kann dies beachtet werden, 

um mögliche Komplikationen im Heilverlauf besser zu erkennen.

Dr. med. Oliver Heiber
Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie und 
Orthopädische Chirurgie St.-Antonius-Hospital

Andreas Pieper
Chefarzt der Klinik für Geriatrie St. Elisabeth-Krankenhaus Jülich

aLterstraUmazentrUm dgU® im st.-antoniUs-hospitaL

Kontakt

Tel.: 02403-76-1207
E-Mail: atz@sah-eschweiler.de

Versorgung von verunfallten Patienten mit geriatrischer 

Multimorbidität

Unfallchirurgische operative und konservative Versorgung

Schmerz- und Symptomkontrolle

überprüfung der Medikationssituation

Einleitung prophylaktischer Maßnahmen

Früherkennung und Behandlung von Demenz

Psychologische Unterstützung

Klärung der häuslichen Versorgungssituation

Ernährungstherapie

Zu den Kernaufgaben auf operativer Ebene 

gehört die Behandlung von Frakturen

der Lendenwirbelsäule und des Beckens

des Beckens und der Hüfte

des Oberschenkels und des Kniegelenks

des Unterarms und Handgelenks

der Unterschenkel

Unser Behandlungsangebot

Wie werden Patienten 

im ATZ behandelt?

Dr. Heiber: Es geht um mehr

als nur die Behandlung eines

Bruches. Zu Beginn werden

Patienten natürlich hinsicht-

lich der medizinischen Pro-

bleme eingeschätzt und be-

wertet. Im Rahmen einer

ganzheitlichen Behandlung geht es dann aber auch um Mobilität, die

emotionale Situation und das Lebensumfeld des Patienten.

Was geschieht nach der Entlassung?

Dr. Heiber: Die schnellstmögliche Mobilisierung und Selbstständig-

keit des Patienten beziehungsweise die Wiedereingliederung in das 

gewohnte soziale Umfeld stehen im Mittelpunkt. Nach einem 

operativen Eingriff können etwa krankengymnastische Maßnah-

men ergriffen werden. Zudem geben wir wertvolle Hinweise und 

Anleitungen für eine häusliche Selbstversorgung. Dafür stehen 

Fachkräfte aus verschiedenen Bereichen zur Verfügung, unter 

anderem Physio- und Ergotherapeuten, der Familialen Pflege, 

aber auch aus dem Sozialdienst.

ATZ-Leitungsteam Andreas Pieper, Dr. Kathrin Bellen, Dr. Oliver Heiber
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„SOMMER SPEZIAL“ – COMEDY AUF DEM MARKT
hochkaräter machen open air zUr institUtion

Vier Tage für jeden Geschmack war das vorab gesteckte Ziel. 

Das Talbahnhof-Team um Agnes und Walter Danz veranstaltete im

dritten Jahr das „Sommer Spezial“. Das Comedy Open Air-Event auf

dem Marktplatz ist damit zur Tradition in der Eschweiler Kulturland-

schaft geworden.

Insgesamt ließen sich an jenem August-Wochenende ca. 1.500 

Zuschauer von Comedy in ihrer Vielfalt begeistern. 

Der Eschweiler Marktplatz gibt bei einer Sitzplatz-Show eine Kapazität

von rund 1.000 Gästen pro Abend her. So ist es wenig verwunderlich,

dass die Veranstalter zwar auf mehr Ticketverkäufe gehofft hatten.

Aber Walter Danz erläuterte bereits vor Wochen, dass die Szene 

aktuell mit der Herausforderung kämpft, dass die Veranstaltungs-

nachfrage bundesweit bei weitem nicht so ausgeprägt sei wie vor der

Pandemie. Nichtsdestotrotz freute sich das Organisationsteam, dass 

die dritte Auflage vom „Sommer Spezial“ von unbeschwerten Stunden

und zahlreichen Lachern geprägt war.

Den Auftakt machte Johann König – in seiner langen Comedy-Karriere

sein erst zweiter Auftritt in Eschweiler – mit seiner bekannt-heiseren

Stimmlage und unterhaltsamer (Körper)Sprachkomik. 

Bastian Bielendorfer und Reinhard Remfort adaptieren ihren Podcast

„Alliteration am Arsch“ als locker-lustigen Live-Dialog auf die Bühne

und bei  der Pointendichte von Markus Krebs jagte eine Lachsalve die

nächste. 

Mit einer Besonderheit wartete der Ruhrpott-Rocker bis zum Schluss,

denn in einem seltenen Moment legte er seine Mütze und Sonnenbrille

(und auch T-Shirt) ab. 

Krankheitsbedingt musste Torsten Sträter seinen Auftritt zum 

Comedy-Finale kurzfristig absagen. So bildete Sitzungspräsident 

Volker Weininger den Abschluss und lud zum jecken Frühschoppen, 

in dem er seine Szene ordentlich aufs Korn nahm.

Reinhard Remfort (links) und Bastian Bielendorfer (rechts). Rund 500 Zuschauer verfolgten „Alliteration am Arsch“.

Frühschoppen mit Sitzungspräsident Volker Weiniger.
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KURPARK-TERRASSEN 
AACHEN
Donnerstag, 27.10.
20 Uhr

PHILIP SIMON - 
„ZWISCHENSTAND 22“
VVK 24,20 €    /  
AK 29,00 € 

Samstag, 29.10. 20 Uhr
DENNIS AUS HÜRTH – VOL.3  
„WENN ICH DU WÄR, 
WÄR ICH DOCH LIEBER ICH!“
VVK 24,90 €  /   AK 28 ,00 € 

Sonntag, 30.10. 19 Uhr
KÖSTER & HOCKER - „STABIL NERVÖS“
VVK 24,20 €    /   AK 28,00 € 

TALBAHNHOF
www.talbahnhof.de

KARTENVORVERKAUF

BUCHHANDLUNG Oelrich & Drescher

Aufgrund der aktuellen Situation finden Sie 

die Buchhandlung Oelrich & Drescher 

vorübergehend im Eschweiler Weinladen, 

Rosenallee 26, Eschweiler 

Bitte informieren Sie sich tagesaktuell 

auf: www.talbahnhof.de
oder telefonisch unter: 02403 - 3 23 11

bistro-restaurant-biergarten

Veranstaltungssaal

Zur Verstärkung unseres 

kultur-teams suchen wir 

flexible serVicekräfte (w/m/d) 

auf 450,- euro-basis. 

bewerbungen bitte per email:

info@talbahnhof.de

Das Grenzlandtheater
im Talbahnhof

Ein Herz aus Schokolade
Komödie von Valerie Setaire

19.09.2022 
20 Uhr

SEPTEMBER 2022

Donnerstag, 01.09
20 Uhr
JOCHEN 
MALMSHEIMER - 
„WENN WORTE 
REDEN KÖNNTEN...!“
VVK 22,00 €,  /   AK 26,00 €

Sonntag, 04.09 19 Uhr
INGRID KÜHNE - „VON LIEBE ALLEIN 
WIRD AUCH KEINER SATT!“
VVK 23,10 €    /   AK  27,00 € 

Freitag, 09.09.
20 Uhr
CONSTANZE BACKES 
& FELIX JANOSA - 
„IST DAS KULTUR 
ODER KANN DAS WEG?“
VVK 19,80 €    /   AK  23,00 € 

Samstag, 10.09. 21 Uhr
FUN KEY PHIVE -  „DIE RÜCKKEHR 
DER PHANTASTISCHEN PHIVE“
Eintrittspreis: 10,00 €

Montag, 12.09. 20 Uhr
JÜRGEN BECKER - 
„DIE URSACHE LIEGT IN DER ZUKUNFT“
VVK 24,20 €   /   AK  28,00 € 

Donnerstag, 15.09. 20 Uhr
SIMONE SOLGA - „IHR MICH AUCH“
VVK 22,00 €,  /   AK 26,00 €

Freitag, 16.09. 20 Uhr
STEFAN VERHASSELT - „KABARETT 5.0 –
ZWISCHEN DEN ZEILEN“
VVK 22,00 €,  /   AK 24,00 €

Freitag, 23.09.
20 Uhr
INGO OSCHMANN - 
„SCHERZTHERAPIE“
VVK 20,90 €,  ERM. 24,00 € 

Samstag, 24.09. 20 Uhr
LIOBA ALBUS - „HITZEWALLUNGEN“
VVK 17,60 €,  /   AK 20,00 €

Sonntag, 25.09.
19 Uhr
LESLIE ANDERSON - 
„KABINETTSTÜCKE“
VVK 22,00 €    /  
AK 26,00 

Donnerstag, 29.09. 20 Uhr
GERD DUDENHÖFFER - „DEJA VU 2“
VVK 26,40 €    /  AK 30,00 

Freitag, 30.09.
20 Uhr
HANS-HERMANN 
THIELKE - 
„IMMER“
VVK 22,00 €    /  
AK 26,00 

OKTOBER 2022

Samstag, 01.10. 20 Uhr
WILLY NACHDENKLICH 
„SCHATZ YOUR MAUS!“”
VVK 16,50 €    /   AK  20,00 € 

Mittwoch, 19.10. 20 Uhr
MASUD AKBARZADEH - „FAME“
VVK 20,90 €,  /   AK 25,00 €

Donnerstag, 20.10.
20 Uhr
TINA HÄUSSERMANN - 
„SUPERTINA RETTET 
DIE WELT – IM 
RAHMEN IHRER 
MÖGLICHKEITEN!“
VVK 16,50 € /   AK 19,00 € 

Freitag, 21.10. 20 Uhr
BOHEI - „EP-RELEASE-KONZERT“
VVK 16,50 €    /   AK 19,00 € 

Mittwoch, 26.10. 20 Uhr
RENÉ STEINBERG & DOC ESSER - 
„LACHEN UND DIE BESTE MEDIZIN“
VVK 23,10 €   /   AK 26,00 €

Heiteres Hoopen mit Johann König zum Auftakt.

Markus Krebs unterhielt nicht zum ersten Mal beim „Sommer Spezial“. Das Publikum feierte Markus Krebs.

Manuel
Hauck
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STEPHANIE BIERS PREMIEREL

Zum Lesen ihres Werks „Noch einen Kuss,

bevor Mama auf Dienstreise muss“ braucht

ein Erwachsener weniger als zehn Minu-

ten. Doch Erwachsene sehen die Welt an-

ders als Kinderaugen. Und genau das war

der Ursprung des „übels“ von der Autorin

und wohl auch von vielen anderen Eltern.

Stephanie Bier musste vor der Corona-

Pandemie regelmäßig beruflich reisen. Da

ihre eigenen Kinder gut durch Bücher ler-

nen, suchte die Chemikerin eine Veröf-

fentlichung, die die Traurigkeit der Kleinen

aufgreift, wenn ein Elternteil für den Job

länger als acht Stunden außer Haus ist:

„Heute ist kein schöner Tag. Mamas Dienst-

reise beginnt.“ 

Diese zwei Sätze drücken aus, wie unend-

lich es den eigenen Nachwuchs belastet,

wenn man nur für drei Tage verreisen

muss. Bei diesem Konflikt wurde Stephanie

Bier weder in Buchläden noch im Internet

fündig.

Und so fing die Mutter an zu schreiben,

um es Kindern verständlich und leichter

zu machen, wenn Dienstreise oder Mon-

tage-Tage zu Traurigkeit führen. 

STAURAUM

VOM  TISCHLER

Wir sind Ihr kompetenter Partner 
von der Planung bis zur Montage.
Kontaktieren Sie uns für ein unverbindliches 
Beratungsgespräch und lassen Sie sich 
von intelligenten Lösungen überraschen.

Werdenstraße 47a • 52249 Eschweiler
Tel.: 02403-87870
info@tischlerei-niessen.de
www.tischlerei-niessen.de

ein kinderbUch für dienstreisen
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Auf 29 Seiten transportiert die Neu-Autorin

mit den Protagonisten nicht nur über zwei,

sondern mit den Großeltern auch über drei

Generationen Wärme und Familienliebe,

die ihresgleichen sucht und das auf eine

gleichermaßen selbstverständliche wie

kreative Art und Weise. 

Visuell begleitet wird die „Mama-Count-

down-Zeitschleife“, die die Zeit der elter-

lichen Dienstreisen beschleunigt, durch 

Illustration der Lünener Designerin Lena

Lackmann. Das literarische Werk von 

Stephanie Bier bietet dabei nicht nur eine

Gute-Nacht-Geschichte, sondern ebenfalls

eine Do it yourself-Bastelvorlage.

Die Autorin

Zweifelsohne sind die eigenen Erfahrun-

gen die Quelle ihres ersten Kinderbuches,

welches sie im März über BoD nach dem

Self-Publishing-Prinzip digital veröffent-

lichte. Und obwohl sie bei dem verrück-

ten Familienalltag viele Ideen für neue

Werke hat, arbeitet sie nicht zielstrebig

daran, sich als Autorin einen großen Na-

men zu machen. 

Vielmehr möchte es die studierte Chemi-

kerin, die sich mit ihrem Master-Studium

auf Polymerwissenschaften spezialisiert

hatte, spontan wachsen lassen. Nichtsde-

stotrotz macht sie mit Flyern in Kitas auf

„Noch einen Kuss, bevor Mama auf Dienst-

reise muss“ aufmerksam. 

Das Kinderbuch ist auch in Eschweilers

Stadtbücherei erhältlich.

Der 35-jährige Mutter von zwei Kindern –

Hannah (5) und Leon (3) – ist die Verein-

barkeit von Familie und Beruf stets wichtig.

Das Eschweiler, genauer gesagt das Röher

Mädche, ist trotz Studium und Beruf in der

Chemie-Branche dem Stadtteil, in dem sie

aufgewachsen ist, treu geblieben. 

Nachdem Stephanie Bier im Oktober 2021

die Initiative ergriffen und ihr Vorlese-Buch

geschrieben hatte, fing die Suche nach

passenden Bebilderungen an. Fündig

wurde sie bei der Designerin Lena Lack-

mann, die in Münster den Studienschwer-

punkt Illustration absolvierte. Im Februar

2022 startete sie mit ihrer gestalterischen

Arbeit und sorgte in Windeseile dafür, dass

die Veröffentlichung des Buchs am 23.

März gelang. Zuvor durchlief das Buch in-

nerhalb von zwei Tagen noch die Prüfung

der Books on Demand GmbH.

Ob und wann ein neues Werk erscheint,

das steht noch in den Sternen. über die

bisherige Resonanz freut sich die Autorin

jedoch: „Ich habe gemerkt, dass ich viel

Zeit in die Vermarktung stecken könnte –

mehr Zeit, als ich am Schreiben gesessen

habe“, reflektiert Stephanie Bier. 

„Nichtsdestotrotz wird das Buch weniger

als Geschenk erworben, sondern gezielt

gekauft“, ergänzt sie, dass der Erklär-

Bedarf bei dem Thema „Abschiedstränen

bei Dienstreisen“ zweifelsohne da ist.

Weitere Infos unter:  www.bod.de

Manuel
Hauck

aUs der not heraUs schrieb sie. 

stephanie bier, eine kLeine powerfraU, hat es aLs 

debütantin geschafft: sie verwandeLt dröge dienstreisen 

in endLose (famiLien-)Liebe aUf nUr 29 seiten, 

die sie aLs kinderbUch veröffentLicht hat.
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Symbolisch: Bürgermeisterin Nadine Leonhardt überreichte zum Tag des 

Ehrenamts, das mit dem Fluthelferfest der Stadt verknüpft wurde, eine Ehrung 

an Hartmut Becker (Mitte), obwohl sie allen Ehrenamtlern dankte.

Pro futura hat drei katholische Kindergärten zum 1. August übernommen. 

Geschäftsführer Heinz Zohren überreichte Nothbergs Kita-Leiterin Heidi Berg 

und ihren Kräften eine Sonnenblumenüberraschung.

Letzter Auftritt Abifeier 2022:

Schulleiter Carsten Gier hat die

Liebfrauenschule verlassen. 

Er wird Leiter der Abteilung 

Erziehung und Schule im 

Bischöflichen Generalvikariat.

Die Schausteller Frank Roos (rechts) und Hans-Otto Grass

(2.v.l.) eröffneten gemeinsam mit Bürgermeisterin Nadine 

Leonhardt Anfang Juli die Kirmes auf dem Drieschplatz.

Der neue Preisträger des Europäischen Sozialpreises Guido

Esser (links, mit Jürgen Werner, Europaverein) verzichtet zugun-

sten des von der Flut betroffenen Vereins auf sein Preisgeld.

Nadine Joschinski

vom Garderegiment

Weiß-Rot ist erst die

zweite Frau, die als 

Präsidentin einen

Eschweiler Karnevals-

verein anführt.

LEUTE HEUTE

Ganz oben: Felix Wittmann sicherte sich bei den Deutschen

U23-Leichtathletik-Meisterschaften in Bochum den Titel und 

seine erste nationale Meisterschaft über 800 Meter.

Das Team von SV Falke Bergrath feierte bei der 31. Stadtmeisterschaft im Feldfußball, 

ausgerichtet vom FV Eschweiler, seinen ersten Meistertitel.
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DAS JUBILÄUMS-EMF
rückkehr der Unbeschwertheit zUm 30.

FLASH MICH NOCHMAL!

So startete das Eschweiler Music Festival zum 30. mit Mark Forster, 

einem der größten deutschen Popstars. Rund 10.000 Zuschauer an vier

Tagen und emotionale Musikmomente – so lautet die Bilanz nach

Forster, ABBA Review, Level 42 und Querbeat.

Zwar mussten die Operngala und das Konzert mit der Q-Revival Band

kurzfristig abgesagt werden, doch dafür sprang die ABBA Tribute

Show ein, bei der das Publikum die größten Hits der schwedischen

Popband und bei freiem Eintritt ein EMF-Konzert wie in alten Zeiten 

genießen konnte.

Das seit 1992 bestehende Festival lockte aber auch wieder mit 

bewährten Elementen wie der Kneipenrallye. 

Die sorgte Samstag und Sonntag in der Schnellengasse runter vom

Mexi & Co bis hoch zum Schneckes für Musik-Freuden. 

Mittendrin griff EMF-Veranstalter und Kulturmanager Max Krieger

selbst zum Instrument, um mit seiner Posaune Teil des Musik-Spek-

takels zu werden.

Eine Besonderheit war ein Gemälde von Kriegers Ehefrau und Malerin 

Simone Campos. Das Portrait von Level 42, handsigniert von Front-

Sänger Mark King, wurde für den guten Zweck versteigert. 

Der Erlös fließt in Eschweilers Nachhaltigkeitsstiftung. Ein stiller 

Moment im Open Air-Reigen: der ökumenische Gottesdienst. Er wurde

genutzt, um der Flutkatastrophe zu gedenken, die sich in diesen Tagen

genau einmal jährte.

Am Freitag stand „ABBA Review” auf der EMF-Bühne

Mark Forster eröffnete das EMF

Live-Musik mit Four Quarters und ein volles Schneckes bei der Kneipenrallye EMF-Vater Max Krieger blies bei der Kneipenrallye selbst in die Posaune

Level 42 kehrten nach vier Jahrzehnten nach Eschweiler zurück.Zündeten das EMF-Finale: Die Brass-Popper Querbeat

Ein Benefiz-Gemälde von Simone Campos, das von Level 42 handsigniert wurde

Ökumenische Sonntags-Gottesdienst im Zeichen des Jahrestags der Flut 3.500 Zuschauer war die Grenze, erreicht bei den Konzerten von Mark Forster und Querbeat

Manuel
Hauck
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Indemann1
Zum Indemann1 • Inden-Altdorf • 02465-3 04 88 77
Mi-So ab 12 Uhr  •  Mo/Di Ruhetag
www.restaurant-indemann.de

Seehaus 53
Zum Blausteinsee 53 • Eschweiler • 02403-8398033
Mi-Fr ab 12 Uhr • Sa+So ab 10 Uhr • Mo/Di Ruhetag 

www.seehaus53.de

ÄU`s
Dürenerstr. 62a • Eschweiler • 02403-29706
Mi-Sa ab 18 Uhr • So/Mo/Di Ruhetag 

www.haus-lersch.de

Nakhon Thai
Thailändische Spezialitäten Restaurant 

und Cocktails

Indestraße 97 • 52249 Eschweiler 
Tel.: 02403-951252 • Fax: 02403-951204 
info@nakhon.de

Inh. V. Q. Ly  • Öffnungszeiten: Montags bis samstags: 17:00-23:30 Uhr

Sonn- und feiertags: 12:00-22:00 Uhr  • Kein Ruhetag

www.nakhon.de

Haus Jägerspfad
Café • Restaurant

Jägerspfad 40  •  52249 Eschweiler  
Tel.: 0176 47 05 53 91
jaegerspfad@arcor.de

Öffnungszeiten: Mo und Di Ruhetag Mi - So ab 12 Uhr durchg. geöffnet 

Warme Küche: Mi / Do / Sa 12-14:30  und 17:30-21:30 Uhr

Fr 17:30-21:30 Uhr, So/Feiertags 12-15 Uhr und 17-20:30 Uhr

www.haus-jaegerspfad.de

gasthof rinkens

strahLende biergartensaison

Und bayrische wochen

„Dieser Sommer hat uns bisher eine tolle Biergarten-Saison be-

schert“, freuen sich Claudia und Theo Rinkens. Sie sind dankbar,

dass nach der Pandemie die uneingeschränkte Lebensfreude

wieder ihren Gasthof und das seit sieben Jahren bestehende Loft

erreicht hat. Denn neben dem täglichen Restaurant- und Gast-

stättenbetrieb ist „Rinkens“ vor allem eins: die Top-Location für

Hochzeiten in Eschweiler. Und so durfte das Team bei Feiern in

viele glückliche Gesichter blicken.

Trotz dieser Lichtblicke reden Claudia und Theo auch von den 

aktuellen Herausforderungen. So haben sie in den vergangenen

Wochen zahlreiche neue Service-Kräfte angelernt, worauf sie viel

Wert legen. Zudem wird kostendeckende Planungssicherheit

durch die steigenden Energie- und Lebensmittelpreise erschwert.

Bayrische Wochen warten

„Dennoch sind wir mit unserem Personal in der Küche gut auf-

gestellt“, verrät das Gastro-Paar mit Blick auf die bayrischen 

Wochen, bei denen vom 5. bis zum 23. Oktober die leckeren 
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Bohler Heide
Die gute Stube im Eschweiler Stadtwald
Hausgemachte Kuchen

Bohler Heide 1 •
52249 Eschweiler 
Familie Sakic • Tel.: 02403-38307 
info@bohler-heide.de

Öffnungszeiten: Täglich von 11-22 Uhr • Montag Ruhetag

www.bohler-heide.de

Pfanntissimo
Bar • Restaurant • Café

Hamicher Str. 3 -  Langerwehe-Heistern 
Marc Meuser • Tel.: 02423 2050 • pfanntissimo@gmx.de

Öffnungszeiten: Di bis Fr: ab 17.00 Uhr 

Sa und So: ab 12.00 Uhr • Mo Ruhetag

www.pfanntissimo.de

Gasthof Rinkens

Hotel • Restaurant • Biergarten am Blausteinsee

Fronhoven 70a • 52249 Eschweiler Tel.: 02403-5 22 48 
info@gasthof-rinkens.de

Öffnungszeiten: Mi-Sa ab 17 Uhr • So ab 11 Uhr 

www.gasthof-rinkens.de

Spezialitäten, die auch bei keinem guten Oktoberfest fehlen 

dürfen, serviert werden. 

Gebührend und abschließend gefeiert werden die Wochen am

Sonntag, dem 23. Oktober, mit dem traditionellen Frühschop-

pen, der weit über Lohns und Fronhovens Grenzen hinaus 

Anklang findet.

Individuelle Anlässe

Nicht nur die bayrischen Wochen liefern genug Gründe für den

Gasthof Rinkens. Mit Leidenschaft bewirtet das Team individuell

bei Anlässen aller Art – von der Tauffeier über den Geburtstag und

der Hochzeit bis zum Beerdigungskaffee. Dabei bieten die im

letzten Jahr renovierten Räumlichkeiten noch mehr Wohlfühlat-

mosphäre. Ob traditionelle Kneipe, modernes Loft, weitläufiger

Biergarten oder die separaten und besonders für geschlossene

Gesellschaften geeigneten Räumlichkeiten: Sie sind alle beliebt,

so wie das „Kaminzimmer“ und die Grünanlage. Fest steht unab-

hängig von der Jahreszeit: Bei Rinkens findet man gutes Essen, er-

frischende Getränke und die besonders-gemütliche Atmosphäre.

Manuel
Hauck
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FCI-Standard

Im offiziellen FCI-Standard heißt es über den Portugiesischen Wasser-

hund: Er ist außergewöhnlich  intelligent, er versteht und gehorcht

freudig allen Befehlen seines Meisters. Er hat ein heftiges Tempera-

ment, ist eigenwillig, stolz, ungestüm, genügsam und unermüdlich.

Sein Ausdruck ist streng, sein Blick durchdringend und aufmerksam.

Das Sehvermögen ist sehr ausgeprägt und der Geruchssinn bemer-

kenswert.

AVA, die Indeschwimmerin aus Weisweiler

2018 fuhren Heidi und Michael mit dem Auto über Nordspanien nach

Portugal. Bei dieser Gelegenheit besuchten sie einen langjährigen 

Bekannten in Lagos, der vor Jahren nach Portugal  auswanderte.

Im Haushalt des Freundes lebte Aqua, eine Portugiesische Wasser-

hündin, die den Beiden, charakterlich als auch optisch, sehr gut gefiel.

Der ausgesprochene Gedanke: „Wenn Agua mal Welpen bekommt

würden wir liebend gerne ein Weibchen aus dem Wurf nehmen”.

Dieser Wunsch einen Cão de Agua Português zu besitzen ging erst

2021, nach einem Anruf aus Portugal, mit der erfreulichen Mitteilung:

“Agua bekommt in Oktober Welpen, möchtet ihr noch immer 

einen haben”, in Erfüllung.

Am 20. Oktober bekam die Hündin 11 Welpen, 7 Rüden und 4 Hün-

dinnen. Täglich wurden Bilder der Welpen nach Weisweiler verschickt

bis Heidi sich für Ava, eine schwarze Hündin mit kleinen weissen 

Abzeichen entschieden hatte.  “Als die Welpen 4 Wochen alt waren sind

wir kurzerhand nach Portugal geflogen, um die Welpen live zu erleben.

Es war Liebe auf den ersten Blick. Wir konnten es kaum erwarten bis

Ava dann im Januar bei uns einzog”, erklärt Michael voller Stolz. 

Mittlerweile ist Ava 10 Monate alt, sie ist eine liebe temperamentvolle

Hündin, die mit dem 8-jährigen Kater, Amadeus eine dicke Freund-

schaft führt. Auch die Bezeichnung Wasserhund stimmt, denn kein

Fluss, keine See und vorallem die Inde ist vor Ava sicher.

Obwohl Ava als Junghund noch viele Flausen im Kopf hat, die 

Welpenschule als Pflichtübung aber, hat sie souverän gemeistert. 
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WASSERHUNDE AUS PORTUGAL

Der Portugiesische Wasserhund, auch als

Cão de Agua português bekannt, stammt,

wie sein Name schon vermuten lässt, ur-

sprünglich aus der Algarve im Süden Por-

tugals, wo er den ansässigen Fischern half. 

Es ist eine sehr alte Hunderasse, und offen-

sichtlich gab es den Portugiesischen Was-

serhund bereits bei den Römern. In einer En-

zyklopädie aus dem Jahr 1297 wird über eine

Rettung eines Fischers durch einen Vierbei-

ner, bei dem die Beschreibung auf den Cão

de Agua Português hindeutet, berichtet. 

Sogar eine Briefmarke wurde ihm 1981gewidmet.

Der Fischerhund

Als Fischerhund waren seine Einsatzgebiete vielfältig. So entdeckte er

nicht nur kaputte Netze und Fischschwärme, sondern konnte auch

nach Fischen oder über Bord gegangene Gegenstände tauchen. 

Von vielen Fischern wurde er zudem als Wachhund eingesetzt, um 

im Hafen den Fang wie auch die Boote zu bewachen. Und es  gibt  zahl-

reiche Geschichten darüber, dass diese Wasserhunde Schiffbrüchigen

das Leben gerettet haben.

Der Portugiesische Wasserhund wurde von den Fischern sehr 

geschätzt und erhielt als Belohnung seiner Dienste stets einen Anteil

des Fangs. Allerdings gab es im Zuge der Industrialisierung immer 

weniger Fischer, die auf seine Hilfe angewiesen waren, weshalb er

plötzlich keinen Nutzen mehr hatte und nicht weiter gezüchtet wurde.

Der Haushund

Erst langsam wurde es den Hundeliebhabern bewusst, dass gerade 

dieser Vierbeiner auch super als Haushund geeignet ist. Als dann der

damalige US Präsident Barack Obama den Portugiesischen Wasser-

hund Bo ins Weiße Haus aufnahm, brach ein

wahrer Hype um den “First Dog”aus. 

Als Bo 2021 verstarb, genießt heute Sunny

das Privatleben der Obamas. 

Die Farbvarianten

Den Cão de Agua Português gibt es in zwei

farblichen Varianten: mit gewelltem Lang-

haar oder mit kürzerem, gekräuselten Haar. 

Die Farbpalette reicht von einfarbig (Weiß,

Schwarz oder Braun) bis zu Mischungen mit

Schwarz und Braun mit Weiß. 

Ganz nach seinem Ursprung liebt er das Wasser, und als leidenschaft-

licher Schwimmer hat er von Natur aus gut entwickelte Muskeln und

kräftige Proportionen.

Das lange zottelige Fell täuscht ein wenig über das ausgeprägte Tem-

perament des Hundes hinweg. Das Fell hat keine Unterwolle, haart

kaum und ist deshalb auch gut für Allergiker geeignet.

Weil er nur wenige Haare verliert, muss er regelmäßig zum Hunde-

friseur. 

Die Fellschnitte

Es gibt zwei sehr beliebte “Fellschnitte” bei den Hundehaltern. Der ein-

fache “Working Retriever Clip” sowie die “Löwenschur” beziehungs-

weise “Lion Clip”. Bei der auffälligen Löwenschur kann es schon mal vor-

kommen, dass der Wasserhund mit einem Königspudel verwechselt

wird.

Eigenschaften

Typische Eigenschaften sind hohe Intelligenz, Gelehrigkeit und Stolz.

Im Rudel gibt es meist eine klare Rangordnung. Wird der Hund im 

Familienverband gehalten, ist eine frühe Sozialisierung wichtig.

Dürener Str.12  I Eschweiler 
Tel. 02403 / 74 99 343
Mo - Sa 18.00 - 23.00 Uhr  
So 12.00 -14-30 &18.00 -23.00 UhrKönigsbenden 17

52249 Eschweiler
www.dito-fenster.de
info@dito-fenster.de

Tel: 02403-557037
Mobil: 0172-2109309
Fax: 02403-557036

• Fenster • Haustüren • Markisen •
• Plissees • Fliegengitter • Rollläden

Glänzt durch großen Auftritt -und kleinen Preis!
Lassen Sie sich JETZT inspireren, begeistern, beraten.

pm-
eschweiler

Ava 4 Wochen alt Ava auf der Coach in Weisweiler Ava, die Indeschwimmerin

•

VERKAUF • VERMIETUNG • HAUS-UND MIETVERWALTUNG • WEG-VERWALTUNG

LADO IMMOBILIEN e.K.
Lars Dohmen • Drimbornshof 1 • 52249 Eschweiler Tel.: 02403-559399 

info@lado-immobilien.de • www.lado-immobilien.de

PLANEN FÜR DIE ZUKUNFT!

Bo Obama , the first Dog
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Pits Reisetipp führt uns heute ins sauer-

ländische Brilon. Das staatlich anerkannte

Kneipp-Heilbad hat auf seiner Gesamt-

fläche fast 50 % Waldbestand und ist ideal

zum Wandern. Freizeitangebote gibt es

hier für die ganze Familie, wie Burgen,

Bergwerke, Freizeitparks und natürlich

auch Brauereien. Der wunderschöne

Marktplatz Brilon lädt zum Verweilen ein,

hier beginnt der Rothaarsteig, und zwei-

mal wöchentlich ist hier Wochenmarkt. 

Die 600-jährige Tradition ist hier überall

sichtbar, rundherum viel Fachwerk und

prächtige Herrenhäuser im ganzen Stadt-

gebiet. Auf meiner letzten Reise nach 

Brilon konnte ich mich mal wieder von 

den kulinarischen Leckereien Brilons 

überzeugen. 

Nicht unerwähnt lasse ich hier zum Bei-

spiel die westfälischen Spezialitäten Kaf-

feetafel und Knochenschinken, die her-

vorragenden Wildgerichte und natürlich

PIT’S STÄDTEREISEN
AUF UND DAVON ZUM DIEMELSEE UND NACH BRILON

Diemel

Wir übernehmen 
alle Glaser-
arbeiten
für Sie!

Kommen Sie,
fordern Sie uns !

glas kuck

Notdienst · Fensterbau · Spiegel
Ganzglastüren und - duschen
Individuelle Lösungen in Glas
Platten · Einrahmungen · Galerie

Tel.  0 24 03 - 2 20 21
Fax 0 24 03 - 3 37 30

Dürener Straße 8-10
52249  E s c hwe i l e r

Notfall 0171-5 47 0680
info@glas -kuck .de

Fahrgastschiff
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auch die grandiosen Cafés mit tollen 

Torten und vorzüglichem Eis. Die Gast-

freundschaft der Briloner und Sauerländer

im allgemeinen mag mich eben immer

wieder zu überzeugen. 

Der Diemelsee

Unweit dieser mittelalterlichen Stadt, die

eines der ältesten Rathäuser Deutschlands

beherbergt, beginnt etwas weiter südlich

nicht nur das Rothaargebirge mit Bergen

um die 800m Höhe, sondern ganz in der

Nähe liegt auch der beschauliche Diemel-

see.

Der Diemelsee ist ein Eldorado für Wasser-

sportler, für Naturliebhaber und Wande-

rer. Die ganze Region Diemelsee ist ein

Freizeitparadies für Groß und Klein. 

Es gibt eine Talsperre, selbstverständlich

regelmäßige Rundfahrten auf dem See 

mit einem schnuckligen Fahrgastschiff, 

Plätze zum Angeln und vielfältige Bade-

möglichkeiten. 

Brilon ist nur rund 10 km entfernt, daher

lässt sich beides auch bei einem Tagesaus-

flug sehr gut verbinden. 

Der malerische See, in den die Diemel

fließt, gehört zum Hochsauerlandkreis 

und dient mit seiner Staumauer der Was-

serstandsregelung und dem Hochwasser-

schutz. Da der Diemelsee mit gerade ein-

mal 1,65 km² unwesentlich kleiner als das

Fürstentum Monaco ist, hält sich auch das

Verkehrsaufkommen selbst im Sommer in

Grenzen, so dass ein jeder hier sein Plätz-

chen zur Erholung und gesunden Freizeit-

gestaltung findet. Es lohnt sich wirklich,

den See und Brilon zu besuchen.  

Viel Spaß dabei 

wünscht euch euer 

Pit von pitsontours.
Peter

Kühling

Brilon Brilon

wir öffnen das tor zU 
gemeinsamen erinnerUngen.

BüCKEN-BRENDT
BESTATTUNGEN
l seit 150 Jahren in eschweiler   l

l diskret   l professionell   l sorgfältig   l   individuell   l

l  Langwahn 85  l 52249 eschweiler  l tag und nacht   l  tel.: 02403-22502  l
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WINNETOU UND WILHELM TELL,
ZWERGE, PANZER UND GALMEIVEILCHEN

Ganze Generationen von Kindern haben hier, im felsigen Hang der Tatternsteine,
Cowboy und Indianer gespielt, Eindringlinge überfallen und sicher schließlich auch
die eine oder andere Friedenspfeife miteinander geraucht. Nicht bekannt ist, ob sie
dabei auch auf jene kleinen Kerle trafen, die der Sage nach dort hausen. Zwerge, die
in der Höhle der imposanten Felsformation heimisch waren, tagsüber Bergbau 
betrieben und bei Nacht unerkannt Handwerkern und Bauern auf verschiedenste
Weise halfen. 

Entstanden sind diese Steilhänge zwischen Inde und Brander Wald lange bevor
sich hier Cowboys, Indianer und Zwerge tummelten: in der Zeit des Ober-Karbon, vor
rund 340 Millionen Jahren. Damals waren Eifel und Venn noch ein Gebirge. Und aus
dem rauschte ein mächtiger Strom nordwärts, lagerte in seinem Delta mächtige 
Gesteinsbrocken und Geröll ab, füllte damit im heutigen Stolberger Raum eine in 
Urzeiten vorhandene Meeressenke. Konglomerat nennt man diese im heutigen
Gedautal bis zu 30 Meter mächtigen Ablagerungen. Andere – so das Vichter 
Konglomerat und das Burgholzer Konglomerat – sind weit weniger stark. Und bei
weitem nicht so eindrucksvoll wie die Szenerie im Gedautal. 

Wer hier, gleich gegenüber dem Gut Gedau, den Aufstieg Richtung Wald unternimmt,
der findet sich nach einigen hundert Metern in einem Naturraum mit abwechs-
lungsreicher Vergangenheit, die auch heute noch Fotofreunde begeistert. Vor allem
solche, die „Lost Places“ suchen. Hier, im Brander Wald, haben schon die Römer 
Eisenerz abgebaut und verarbeitet. Auch Kohle wurde hier gefördert und Blaustein
abgebaut. Was Fotografen allerdings magisch anzieht, das sind die Wracks von vier
amerikanischen Panzern, die hier, auf dem 225 Hektar großen Gelände des Stand-
ort-Übungsplatzes der Bundeswehr verteilt zu finden sind. Und der wird auch heute
noch genutzt. Was bedeutet, dass das Areal nur eingeschränkt zu betreten ist: 
nämlich nur an Wochenenden, und an Feiertagen sowie werktags nach 17 Uhr – 
sofern keine rote Flagge an den Zugängen dies verbietet.

Wer sich hier umschauen will, darf das nur von den befestigten Wegen aus tun. Und
das lohnt sich auch für Menschen, die dem fragwürdig morbiden Charme rostiger
Kriegsmaschinen nur wenig abgewinnen können. Denn ein Großteil des  Übungs-
platzes – 165 Hektar - ist seit 2003 Naturschutzgebiet und gilt mit seinen Mischwald-
und Heideflächen (auf denen immer wieder große Schafherden ein Bild friedlicher
Idylle bieten), seinen Biotopen, Teichen und Bachläufen als bedeutender Lebensraum
für gefährdete und seltene Pflanzen und Tiere. 

Hier finden sich neben Glatthafer-Wiesen und Borstgrasrasen beispielsweise auch
Schwermetallrasen, auf denen die seltenen Galmeiveilchen blühen. Und hier ist 
auch die völlig ungefährliche, aber auf der Roten Liste gefährdeter Arten geführte
Schlingnatter heimisch.

Als Übungsplatz eingerichtet wurde das Gelände 1937, als das Hitlerregime auf-
rüstete und sich gen Westen zu sichern versuchte. Davon künden hier heute noch
Teile der Westwall-Höckerlinie und die Ruinen von einem Dutzend Bunkern, nebst
MG-Ständen, Gruppenunterständen und Ständen für Panzerabwehrkanonen. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg nutzten die belgischen Streitkräfte den Übungsplatz,
ehe die Bundeswehr ihn übernahm. Und die dort platzierten Panzerwracks als
„Hartziele“ nutzte. Wer’s genau wissen will: Bei den Panzern handelt es sich um 
amerikanische Kampfpanzer des Typs M47 Patton aus der Zeit des Kalten Kriegs, 
benannt nach US-General George S. Patton. Der gut 8,5 Meter lange und mehr als
46 Tonnen schwere Panzer war mit fünf Soldaten besetzt und verfügte neben einer
90mm-Kanone über zwei Maschinengewehre. Der M41 Walker Bulldog war 8,20 
Meter lang, aber nur halb so schwer wie die M47. Seinen Namen hatte der Panzer,
den die US-Army von 1952 bis 1965 nutzte, von General Walton „Bulldog“ Walker,
der im Koreakrieg starb – bei einem Autounfall. An Bord: ein 76,2 mm-Geschütz 
und zwei Maschinengewehre.

Wer das Naturschutzgebiet mit seinen beeindruckend schönen Flecken, aber auch
in dieser friedvollen Natur bedrückenden Kriegsrelikten erwandern will, der kann
dies vom Parkplatz Brander Wald an der Birkenstraße im Aachener Stadtteil Brand
aus tun oder vom Parkplatz Buschmühle im Stolberger Stadtteil Münsterbusch.
Hier trifft man auch auf den naturkundlichen Lehrpfad der Stadt Stolberg. 
Informationstafeln geben Auskunft über die Besonderheiten dieses einzigartigen 
Naturschutzgebiets. Ein Besuch lohnt sich – auch wenn es hier aufgrund der Nutzung
als Truppenübungsplatz weder Ruhebänke noch Einkehrmöglichkeiten oder 
Toiletten gibt. 

Dass Spaziergänger hier auf die sagenhaften Zwerge treffen, ist allerdings nicht zu
erwarten. Und auch die Indianer sind hier selten geworden. Dabei waren sie nicht
die Einzigen, die diese großartige Naturszenerie bevölkerten. Auch Siegfried und die
Nibelungen waren hier heimisch, ebenso Wilhelm Tell. Der Jünglingsverein aus dem
angrenzenden Stolberger Stadtteil Münsterbusch baute in der Naturkulisse eine
Bühne, auf der die Laienspielschar des rührigen Münsterbuscher DJK-Sportver-
bands Anfang der 1920 Jahre vielbesuchte Freilicht-Theateraufführungen bot. 

Rudolf
Müller

oLd shatterhand streift dUrchs gebüsch. winnetoU sitzt aUf dem feLs vor einer höhLe, 

bLickt angespannt über das taL zUm fLUss. der fLUss ist die inde, das taL das gedaUtaL.
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ALLES IM OKTOBER!
Pilzwanderungen

01. + 02.10. / 08. + 09.10. 
16.10. / 23.10. / 30.10.

Waldbaden
16.10.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Infos und Anmeldung: Stolberg-Touristik

0049 (0)2402 99900-80, touristik@stolberg.de

  Entdecken Sie
die Kupferstadt

    Stolberg

www.stolberg-erleben.de
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Zur herbstlichen Natur-Wanderung lädt 
die Stolberg-Touristik mit den Pilzexperten 
Gabi Jansen und Dr. Steffen Merz ein.

Zu den Terminen dreht sich alles um die kleinen
schmackhaften, teilweise auch gefährlichen Na-
turgewächse. Die Veranstaltungen beginnen um
10:00 Uhr mit einer Pilz-Sammelwanderung unter
fachkundiger Leitung. Zu der rund 2-stündigen
Wanderung sollten die Teilnehmer mit festem
Schuhwerk, Körbchen, Klappmesser,  Zeitungspa-
pier und etwas zu trinken ausgestattet sein. 
Gemeinsam werden die gesammelten Pilze an-
schließend bestimmt. Bitte sammeln Sie der Natur
zuliebe nur in Maßen und schneiden Sie diese nur
ab, wenn Sie sicher sind, dass sie verzehrbar sind.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. 

Pilz-Lehrwanderung ab 16 Jahren:
01.10.2022 10:00 Uhr  • 02.10.2022 10:00 Uhr
08.10.2022 10:00 Uhr  • 09.10.2022 10:00 Uhr 

Pilz-Wanderung für Familien mit Kindern:
16.10.2022 10:00 Uhr  • 23.10.2022 10:00 Uhr
30.10.2022 10:00 Uhr

Waldbaden
Wie aus einem Spaziergang eine wohltuende Er-
fahrung von Achtsamkeit und Entspannung wird.

Die Idee des Waldbadens entstand in Japan, um als
Teil der Gesundheitsvorsorge mehr Menschen in
die Wälder zu locken, und bedeutet so viel wie 
Eintauchen in die Atmosphäre des Waldes. 
Wissenschaftler fingen in diesem Zusammenhang
gezielt an,die Auswirkungen der Natur, speziell des
Waldes, auf die Gesundheit und das Wohlbefinden
der Menschen zu erforschen. Die Ergebnisse zeigen
deutlich, wie sehr der Körper die Natur als sein 
Zuhause erkennt, und durch einen bewussten Auf-
enthalt in der Natur die physische und psychische
Gesundheit positiv beeinflusst und das Immunsys-
tem gestärkt werden kann. Waldbaden schärft die
Sinne und fördert durch intensive Wahrnehmung
der Umgebung einen Perspektivwechsel. 
Spaziergänge im Wald mit Paaren und Familien
stärkt Vertrauen, gegenseitiges Verständnis und
verbessert die Kommunikationfähigkeit.

Und der Unterschied zum Spaziergang? 
Beim Waldbaden geht man meist schweigend und

langsamer als gewohnt. Mithilfe von gezielten 
Atmungs- und Bewegungsübungen erfährt man
die Kraft des Waldes mit allen Sinnen.
Waldbaden ist für jeden ab 16 Jahre geeignet, der
eine entspannte, sinnliche Auszeit erleben möchte.
Für den ca. 2- stündigen Achtsamkeitsspaziergang
(ohne Hundebegleitung!), sollte man mit einer
Trinkflasche, wetterfester, bequemer und für den
Wald angemessener Kleidung, einer Sitzunterlage
und guter Laune ausgerüstet sein.

Neugierig? Dann schnuppern Sie doch mal! 
Familien-Waldbaden am 16.10. von 11-13 Uhr
(Kinder erwünscht!)
Advent-Waldbaden    am 04.12. von 11-13 Uhr
Teilnahmekosten 15,00 €.
Eine Anmeldung ist erforderlich! 

STOLBERG-TOURISTIK
Am Alter Markt 10 •  52222 Stolberg
Tel.: 02402 / 999 00 80 • Email: touristik@stolberg.de
Öffnungszeiten: Di- Fr 10:00- 17:00 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 11:00- 15:00 Uhr
Weitere Informationen und viele Tipps für Ausflüge
in der Natur: www.stolberg-erleben.de/aktiv 

Freilichttheater im Gedautal: Vor rund 100 Jahren führte eine Münsterbuscher Laienspielschar hier „Die Nibelungen“ auf.      Agathe Holly als Kriemhild bei der Freilichtaufführung im Gedautal.

PILZ-SAMMELWANDERUNGEN

& WALDBADEN IM HERBST
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Lust auf Abwechslung? 
Für einen guten Zweck arbeiten, dabei noch Geld verdienen ohne Schul-
stress? Ein Jahr lang die Schönheit der Naturschutzgebiete bewundern, mit
Motorsäge, Freischneider oder anderen Geräten arbeiten und deine Stärken
entdecken. 

• Für Frauen und Männer, Mindestalter 16 Jahre, keine Altersbegrenzung.
Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Gelegenheit, sich beruflich zu 
orientieren und ist ideal, um sich in praktischen Arbeiten auszuprobieren. 

• Bufdis unterstützen die Biologen bei der praktischen Pflegearbeit in den
Naturschutzgebieten. Ein Motorsägenschein kann gemacht werden. 

bUfdis gesUcht 
• Sie erhalten ein Taschengeld von 350€/Monat (bei 40 Std./Woche) sowie 

die Sozialabsicherung (Renten-, Pflege- und Krankenversicherung). 
• Die Arbeit wird begleitet vom Bundesamt für Familie und Zivilge-

sellschaftliche Aufgaben (www.bafza.de), welches den Bufdis in 
4 Seminarwochen weitere Kompetenzen vermittelt. 

• Um die Arbeit und die Biologische Station kennen zu lernen, besteht die 
Möglichkeit einen Tag zum Probearbeiten zu kommen. 

Weitere Informationen unter: 
www.bs-aachen.de; Tel.: 02402-126170; christopher.mertes@bs-aachen.de 
BS StädteRegion Aachen, Zweifaller Str. 162, 52224 Stolberg 


